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Namenstage der Woche: FR (2, 2.]: Mariä Lichtmefl

oni,ka  - MO  (5. 2.]:  Agatha,  Ingenuin  u. Albuin  - DI

(U. 2.):  Hieronymus,  Johannes  v. M.,  Paulus  v. V. -

woch,  eilf  auf  4 Wochen  er wieder  in'sLoch.

- SA  (3. 2.):  Blasius,  Ansgar  - SO [4.  2.):  Andreas,  Gilbert,  Ver-

(6. 2.): Paulus, Dorothea - MI ä7.' 1):  Richard, Ava, Nivard - DO

FR [9. 2.): Appollonia  - Sonnl sich der Dachs in der Lidilme%-

Eine verdrängte  Diskussion:

Kireine  und  OVP
Urbinengen  an Papier  un.d Druckerschwär-

ze werden  sd'ion jetzt  ibei jener  enervieren-

en Phrasenschlacht  vergeudet,  'bei der  am

6. Mai  dieses Jahres Mehrheits'verhfünisse
entsföieden  werden.  Der  HiandeI  mit  ach so

tiefsinnigen  Parolen  wie  ,%Fir  ibieten.die  mb-

solute  Sicheriheit"  oder  ..Aufö  :bei uns steht

der  Mensch  im  MitteIpunikt"  wird  -  wie

in Wah5ahren  ü:blich -  einen Era'yür.d;igen
Aufscfüwirinig  erleben.  Ernstlhafte  Inlhalte  sind

dabei  nicht  gefragt.  Es geht  ja sowieso  nur

uin  das is*male  Band  der -WecHselw;i'Mer.

An.sonyten  bil'tlen  die  Repräsencanten  und

die  'von  ihnen  (tatsäa'ilifö  oder  aud'i  nur

vertneinitlich)  vertretenen  Gruppen  öereits

mehr  oder weniiger  feste  Blö&e  im politi-

schen Macht-Gegenmafötsystem.,Und  werbn

in  den Monaten  vor  einem  Urnerrgarhg  das

parteipoli«isdie  Fußvolk  mit  Refötferti-

gurbgsreden  ihrer  Spitzenkandidaten  iiber-

hfüfit  wird.  so ist das ein öerechnendes  Ri-

tual.zur  Iima'gepflege  des vojksnalhen  Volks-

vervreters

,Jedofö urubesd'ia.det &er Tatsad'»e,  daß

heuer  'gleicli  mehrere  Wffilentsföeidungen

fa'llen  wer.den,  legte die KSO  (Katholis*e

Sozialaikademie'  Osterreid'is) Z'u Jahresbe-

ginn'  eine Broscfflre  'vor,  idie in  meirfaffier

Hinsiföt  Aufmerksakeit  yerdient.  Der  In-

halt  aieser  Broschiire:  drei :gruüdsä'tzli*e

Aufsätze  zuün Verhfünis  Kir*e  una  OVP.

AlsAutoren  zei*nen  veran«wortliföHe1anut

sowie  idie Jesuiten Herw3ig Biia'ieJe u. Hans

Zwiöfelhofer.  t+eide als Professoren  für  So

zialathi*  hzw.  GeseHsföafts-  urxl  Entwi

lungspolitik  tätiig.

Weffiibisföof  Krätzl  arbeitet  einige  we-

sentliche  Momente  der  [istorisd'j-soziaIen

.Entwi*lurbg  .seit 'dem Wiederauflbau  heraus,

die  ni*t  unwesentli*  'ez  gewandeiten

Se1Ibstveretföanis.der  Kirföe  igefii'hrt  ha!»en.

Besonders  nach demJI.  Vat.  Konzil  ist ider

uniyerscil  un-ibedingte  Ansprua'i.der  Kird'ie

und  ihres Auftrzges  klarer  denn je.fora'nu-

liert  worden.  Die  fortschrifüichsten  geseIl-

schaftsbezo.genen  Äußerungen  finaen sid'i in

'aen neueren  Rurböctu'eiben  der Sozia116.hre

der Kir*e,  die 'leider  i.mmer  nofö  yiel  zu

wenig  bekian4t  ist'. Eben dadurah, daß die

OVP  dieses verän.derte  Kir6enbiM  zuweni

wahrnimm.t  und  anehkennt,  si*  Krätzil  ei-

ne wesentliföe  Ursaföe  iEiir ein bre5tes Un-

beJ'iagen in der  OVP.  Zusub&he  S6wierig-

keiten.bereitet  vielen  %nktfönären.die  Tat-

sa*ö.  idaß si*  Jie  OVP  als eine in ihren

Grunds:ttzen  *riöiliche  Partei.  deklariert.

So stefüe  z. B. Arr&reas  Khol,  der Leaiter

der politischen  Akademie  ider VP,  die For

derung  üa*  mehr  Untersitzurbg  von  der

Kfüche,  'wo  Friagen  gemeinsamen  :gesell-

schaftspolitisclien  Interesses  auf de.m Spied

stünden.

Hans  Zwiefelhofer  skiizziert  die .grurfö-

fötz'licfüen  Erwarturrgen  derKatholischen  So-

ziaJlehre  an  chrisedemokratisffie  Parteien.

D'as ist erstens  die Gemeinw'ohfüerpflichtung

und zweiten's  .die Demokratieverpf1ichtung.

Die entsföeAdende Fra'ge ist folgliffi  idie+ in-

wiewe-it  eine  Partei  tatsächlich  diesen bei-

den  Verpflifötungen  niacMcommt.  Im  Pro-

gramm  wird  ja vermutlia'i  keine  Partei  auf

formale  Aussagen  cu den .beiden  Verpflid'i-

tungen  *erziditen  ikönnen.  Kritik  äußört

Zwiefelhofer  an einigen  trageniden  Grund-

werten  der christili*en  Politiik.  So vor  aI-

lem  am liberaljstisd'ien  Freihei.isbegriff  .der

OVP.  Ian  Saii.zbur.ge'r  Programm  (1972)

heißt  es.&azu:  ,.Der  individueIle  Frei'heits-

raufö  findet  seine Grerpzen  an der Freiheit

anderer."  J)iese AufFasfürug  venhindert  e3ne

solidarische  Freiheit,  id. !h. eine.gemeirisa.me,

soziale  Freiheit  zur  SeJbsobestianmung  einer

solidarischen'  xomrnunikationsgemeinsd'iaf:t.

E'benso  kritisffi  Eragt  ZwisbelhoFer  naffi,dem

Grundwerte  Solidarität  'und  Gerefö'tigikeit.

Sehr  eindeutige  Fragen  stellt  er'wMerdirbgs

an die ökonomische  Grurbdauffassung,  die in

den  liberaiisactschkapitalfötisd'ieri  Systemen

'voröerrsdiend  ist undf:opdert  in der Foige

eine Neudefinierung  des Fortschritts.  Wenn

Zwiefü1i6fer  dazu Taus  zitiert.  ,,die  I&ee

des Ertrages  ist .die Idee des FortsförittsI

so ist klar,  was Fortscliritt  ni*t  heißen  kann

und  ni&t  heißen  darif.

Herwig  Büchele  sföließli*  yeflektiert  ei-

niige Grundgföanken  zur  s'oziaken Botschaft

der Kirföe.  Auch  'begr'ündet  er no*maJs  je-

nes Selbstverstäridinis  der  Kirche,das  die Un-

m%lichikeit  einer Ildentifizierun.g ider Kirffie
mit  den Grun.d4inien  einer  ,,föristli*en  Par-

tei"  epkfüt.  Ist  es dann  öberhaupt  norJs

möigJic:  'und  igereaicfertigt,  yon  einer  *rist-

Iich.en Partei  oder  einer  *rist1i6en  GeselI-

sd'raft  zu  spredaen? Daziu  Biid'iele:  ,,Der

Maß'stab  für  eine Gesellsföaft,.die  den Na-

men  ,,a»zist'lidi"  yerdient,  ist in aem  rele-

vant  und aublesb'ar,  was sie für  &ie Ver-

a*teten,  .die Ausgestoßenen,  .die Ent«echte-

ten tut,.d.  h.iß  die Hilfsarbeiter,  die Be-

,hinderten,  die  Arbeitslosen,  die  Hurbgern-

den,  .die  im- Zwan,g  des Fließöandisyszems

sich venl»raua'ieriden  Mens*en,  ffür die Ar-

men, yon  denen her ikeine Profitmaximie-

runig, keine  Waclistumsrate  dos Hahens  ziu

erw;'i.rten  ist,  Gür  die  man  ,,igriatis"  .dasein

und  sich einsetzen  muß".
Helmut  Wenzel

Dem  LPD  ins Stammbuch

Der  ,,Kurier"  bracbte  am verg,angenert

Sormtag  in seirter  Rubrih  ,,Tirol  prival'

ein kleines Gespracb mit deü Cbef des

Landesp7essedienstes, Hofrat  Dr.  Hu-

bert Serm. Scbön aufgeteiLt in ,,das Ee-

trübIicbste" i<nd ,-,das Erfreulicbste" sei-

nes lOjabrigen  Tum  als  Leiter  dieser

Stelle.

Das Eßrüblicbste:  Aucb im LPD gebe

es immer  wieder  1yektiscb zu,  und da

bleibe  ki  den zr:tblreicben  Aussendungen'

keine Zeit mebr für Stil und Spracbhul-
tur.

Geebrte1  Hojrat  Senn, icb bin bier im

Bedauem  mit  Ibnen  eim. Nur  - -  wab-

rend icb'nur  bedauem  kann,  böte sicb

Ibnen die Möglicbkei3 die Ursacben für

dieses zu beseitigen. Nacb dem einfa-

cben Grundsatz ,,Weniger, dafür bessef.
Omald  Perktold  '

jeden Üiensfög ÖVP-Spreehtüg
Am  Dienstag,  6, iFebruar  1979,  findet

im  OVP,Bezirgssekre'tariat+  Mailserstraße

44, II.  Sto&,  von  9-12  Uhr  efö Spre&tag

mit  KR Walter  Jäger iiber Wahni'aiörde-

rurrg,  Wohnöauifonds,  Wohnverbesserucgi

Wo%nbeihilfen und Mietzinsfüföil'fen,  Pen-

sionsversid'ierung,  Unfallversidherung,  Krarl"=

keribei&ilfen  urtd,alle  füfüigen  Sozialfragc

statt.  Die Beraturbg  ist.kostenlos  und wir4

ohne Rüdksi*t  auf die Partei'zugshötigkeit

durfö'geföhrt.

Redüktionssctiluß
für  das öemeindeblall  für  den

Bezirk  Lande&  ist jeweils  am

Dienstag  um  16  Uhr.

Much sonnleitner meinf: 'Die ObJekffvi-
lät  des  Getneindeblalles  ist  e €ne  obszö-

ne  Inlriganz  kontra  die  fülmmante  Eska-

lalion  der  kapilalen  Frustation  exzes-

siver J%4onöpo1»sfen, die ObJeklivilät als
Adäquatum  der  Ego-lnteressen  scandie-

ren.
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TJam1eck:  Gemeindeabgaben  1979 HAUS  DER  MODE  LANDECK

Damit  .die Ge.meinde  ni*t  ,,auf  den

Hurpd"  komme,  ist es tskarbntermaßen  not-

wendig,  vop  iliren  Bürgeün  Abgahen  einzu-

heSben, die fiir  jedes Ja'hr 'vom  Gemeiniderat
nafö  Atrsanbeit'ung  un.d Antrag  .durch .den

.Finan:zaussföuß  neu  izu öesd"iließen  sind.

Ian foligenden  einige.Posten  aus dieser  Ver-
ordnung.

Da  ,,J-Iund','  schon  erwähnt  yuüde:  Für

einen Hund  hat  ider B-ürger  250 S zu ent-

richien..  Ist seine Hundeliebe  schon aauf aföt

Beine  ge'komm'en,  kostet  iin  .das '600 S, .für

.den &ritten  Schwanzträger  muß er ibereits

90'0.S auf  den Tisch  4egen.

,,'F'iir  r13s iT-Ialten  einer  Rundfunkemp-

Fangsanlage oder.das  Halten  eines %füband-
gerätes"  sind 10 S 'zu entrid'iten,  ,,fiir  das

Ha!ten  einer  Vorrichturig  zur  mechanischen

Wiedergabe  inusikalischer  Stü&e"  nur  5 S.

Ein  Musikautomat  kommt  auf 300 S.

Die  Pauscha'lsteuer  fiir  Vo&sbelustigun-

j gen wföd nach S 13 Ibzw. S 14 Jes Ver-
gnüiguni:ssteuergesetzes  erhoben.

Diese  Purjkte  fallen  uniter  ,,Steuern".  Zu

,,Geb'ühren"  gehön  die  Kana4'ansch1ußge-

Was
der
Frosch
meint

Eine meiner  Urgroßmütter  vaterlicber-
seits  -  liebe  Freurtde -'tnar  die be-

rühmte  ,,Lurcba  6stro1ogica  aquae".  Sie
war  -  wie beute  ngcb an  dm  Lager-

wassern  der  Fröscbe  erzablt  wird  -

außerdem eih Medit<m,  das in seinen  Zu-
standen  hören  und seben  konnte,  was

dem normalm  Frosch  verscblossen  blieb

und  bleibt.

Seitdem  icb micb  -  liebe Freunde

ttuf die Beobacbtung vorz Eucb speziali-
siert. hahe und Eucb desbalb genau ttufs
Maul scbaue, fallt  mir immer wieder auf,
daß'Z)072 ,,den Medien" gesprocben wira.
Aba  -  so dttcbt  icb -  die Menscben  ba-
ben  also  vid  mebr  solcber  Persönlicb-

keiüert,  die  seben,  bören  und vielleicbt
aucb riücben  können,  was  dem  normal

Sterblicben  verscbLossen  bleibt.

Nun mußtü icb aber feststellen -  der
allmacbtig,e Großf-roscb m%e sicb derob
nicbt gleicb er,saufen -  d4  ,,Medien"

biihr, .die sich anit 2,60 S -4- 8 'Prozent  'USt.

Bil'liger  'sirbd ,,lamtwirtscha.ft1iche  Wirt-

schaftsga'bäude': wo pro ma 1,60  S % 8'o/o
USt.,  mindestens  a.ber -  wie fiir  and.ere

Baulichkeiten  -  14+O S kostet

Auf  die  Woihnpartei  entfallen  jä%irlich

714 S +  8 Prozent  U.St. an Karyalisations-

.gebülhreit.  Einer  Wohnpartei  gleid'pgesetzt

sföd Betriebe  mit  !»is zu 6 J3eschäftigten.

Behedbeügurygsbetriebe  hati.en pro  Dauer-

.bett  ,,na*  dem :Stanide ides Durchschnittes

jeweils vorausgehenden Jahres" 357 S %. 8
Prozent  USt.  zu entrichten.

Für  die Mül'libeseitigurrg  ihebt &ie Gemein-

de jährlifö  480 S % 8 Prozen.t  USt.  pro
Hawhalt  ein. Goweßbeibetrisbe  zahlen  wie

Haushalte  unid ifiir  jeden  weitern  Kiibel

480 S

Auch  das.Stexiben  ist bekanntlidx  nicht  gra-

tis. Wer  es nohel  will,  muß  i&afür  entspre-

chend mehr  auslegen.  So kostet  ein Arka-

dengrab  680 S jäirlich,  ein Ran&grah  160  S,

ein Reihengrab  120 S auud ein 'Urnengrah

der Plabzaufwantj  ist geringer  - 60 S. Fiir

et'tuas ganz  anderes  ist:  Radio,  ;!eitwtgen,

F.ernseben  und so. Gebe icb jedocb  recbt

in der  Annabme  (Zitat  aus  ,,Was  bin

icb"), daß binter diesen'Medien  Leute
steben,  die mebr  seben, bören  und rie-

cben als.der  no;mal  Sterblicbe  aus  der.

Spezies  ,,Gemeiner  Bürger"F,  Wenn  icb

redgt habe,  so ist der Redakteur  des Ge-

meindeMattes  ein Medien-Stümper,  dertn

er weiß nicbt einmal, was Objektivitat
ist. (Dits  -  so ließ icb micb belebren -

sei fiir  Medien-Menscben'das A und O.)

Und  hier  lobe  icb 7nir  das hritiscbe  Le-
serpuMi&um,  welcbes  die' Urtbelecktbeit

desRed4eteurs  'txmObjektivitat  bemerht.

-So erbi'eLt er kürzlicb  darob  vorz einem

Landecher Apotheher ßei uns ,,Quak-
Salber") die verdiente,Schelte. Hoffent-
lich rtützt  es etrnas!  '

Das bfofft für -bet<te und die Zukurbft

Euer  Quodlibet

WIHTEf
SCHluSS
VERKAUI

CORD
JACKEN
für HERREN, otig.  Wrangler
feiner  Schnüdsam+, in füiige
und schwarz,  warm  gefüttert

CORD  JEANS
für DAMEN,  breiter
Schnürlsaimt, perfekte  Pa%-
form, schöne Farben,
Gr. 34-44

CORD  JEANS
für KINDER, feiner  und
füei+er  Schnürlsaml,  von
GröF5e 6-16, Superangebot

KLEIDER
und Zwei)eiler  von Betty

. Barcley,  Gr. 34-44,  alle
Reststücke nur mehr

BLUSEN
neue  Farben,  modisch
klainer'Kragen,  10Üo/o
Bauimw., Gr. 34-44

Beerdigung sin.d' 1.050, S zu hezafülen.  eine

Enter.diigung kOS:fiet 2A00S.  DieAuflbahrung

ei.nas Leifönams  in der Lei&enhal)e  wird

mit 300 S, das 4bste11en  eines solchen mit

220 S und  die Beniitzung  ides Sezierraumes

Will  'sich jemind  aii id,is Wassernetz  an-

schließen,  so 'sind  pro  his ua'rnbauten Rau-

mes 2,34 S (immer  -4- 8 Prozent  {JSt.),  min-
destens abqr 980 S cu entrichteffi.  rfiir lan.d'

wirtsföaftliche  Wir;sd'ia'ftsgebäude  1.17  S

ui»d fiir  Grundstücke  ohne  BäulichkeitÖn
980 S.

30 m3 Wass,er  sind pro  apaushzlt  Ifrei,

wobei di.e Grurb&gebiihr 192 S §eträgt. Je-
der weitere  ma kostet  1,70 S. Wer  ffiehr  als

60 m"  verToraucht,  zaMt  pro  ma 3,40 S.

' Wer  ein Piferd  oder.  ein Rind  auf .den

Mankt  treibt,  muß' 10 .S abgeben,  Schaf,

' Fortsetzung  Seite'  4

Unabhöngiges

P1anungs5üro
für  Heizung

Saniföre  - Klimo

Opfimale  Planung
und  Beratung
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Trandecker  Feuerwehrmänner

endlich  höher  versichert
Ein  Drinig1i*keitsantrag  -der  Soziailföti-

sd'ren Fraktion  im Lanideacer  Gerneiriderat

fiilhrte  zu der ca*  :der 30. ASVGJNove'l)e

m%li&en Höherversi*erung der Larbde&er
Feuerwe+hrmfüriner.

- Diese  Versi*erung  kÖstet  Qr1iffi-30  S

pro  Versidiertem,  Die  Hälfte  .diesey Versi-

dxerungsprämie  wirdI  vom  Bund  gefl'gen7

sodeß fiir  die Stadtgemeinde  eine Qrli&e

Prämie  yon  1600  S aanfäfü.

Ransfönttablage:

Keine  Verpfliehtung  der Getneinde
Bei  Bauvorhalben  erbJbt  sidi  immer  wie

der  die :Frage:  Wohin  mit  dam  Aushulb-

materiwl  o&er.dem  Bavsföutt  von  Aböruais-

'aübeiten?  Aud'i  der Lande*ey  Gemeinderal

wurae  in sein'er letzten  Sitzung  mit  idieser
Fraige,  auf:gewonfen  von  'GR Alfred  Pöll,
bef'aßt.  Pö41 meinte,  ;m'r Gramiladh  könrbte

am sogenannt-en  Kohlplatz  eine I:Baiusföutt-

abfüge  erriaxtet  werdan,  mi1  der man aJ

Jahre hirbauis .das j'kuslarugen firuden kö'nnte.
Zu diesem VorschIag  imeinte  Bffpgermeister

Amon  Braun,  die Sanierung  der  Anfahrt

würde  si*  iderart  kostenaufwendig  gestal-

ten, .daß daran  nidi5  zu denken  sei.

Vizebiitgermeister  Irrg. Belina  fügte  :hin-

zu, es hestöhe  für  eine Gemeinde  keine  ge-

setzlidie  Verpfli*turbg,  für  solföe  Bausföutt-

ablagen  zu sorgen.

Perjen:  Neuer  Wegname
.Ein.e re&'a  interessarite  Diskussion  gaEi es

im letzten  Landedcer  Gemein:derat  idarüber,

wie  ider Weg  vom  WohnhÄus  Vogt  öis iZlWn

Wohfü'iaus  &herleitner  'benannt  werden

sollte.

Da  ,,Waldwag"  von An'Eang  an keinen

Widerhall  hervorriel  Ikramten  etIid'ie  Ge-

en Erinnerturbgen.

Das  von  'VzBgm.  Spiß  vorgesa'i'lagene

,,Schei'benegg"  war  etliföen  zu  statisfö,  da

es si*  dodx nid"it  um ein Eac, sondern  um

eine e'her ffirhgli*e  Erstre*ung  han&le,  .die

mit  einem  pas'serbden  Namen  zu versehen

sei. GR Fritz  wollte  zuerst  einen  ,,Perjen-

Weg':  Iieß sich aiber  im Verlaufe  der Be-

sprechurbg  cu einem  ,,Scheihenharrg'meg" um-

stxnmen.

Wie.  es früher  'war

trud'iti'geri >)'Römerweg"  in die Waagsffiale

gewoffen  öatte,  eifügte  man  si*  dodi  auf

iS*eilbeneg,g"  rriit  ,,'gg" gesföri*en  -  wo

OSK Haus-  und

Gesv'tiäftssamm'lnng
Die  Timler  Larpdesregierung  hat  der

Lan&esstelle  Tirol  &ss Osterrei*isd'ien

Sühwar.zen  Kreuzes  die Genehmiigurbg  erteilt,

audi heuer wie in den vergarpgenen J;'hren
im Monat  Feibruar  eine ,Haus-  iu. Gesch;ifts-

sammlung  durtfözuRjhren,

in  Nord-  und Osttirol  'be'steien  21 6o1-

daten.friedhöfe,  in  denen 4.937 Kriegstote

aus dem Ersten  We)tkrieg  un,d 5.002 aus

c',em Zweiten  Weltkrieg  das ihnen  zugesi-

dierte  ewige  Ruhere*t  genießen.

Das  Osterreichiisföe  Sffiwarze  Kreuz  sor,gt

im Einwernehmen  mit  der Kriegsgräberfür-

sorge des Amtes  der 'I'iroler  Landesregie-.

rung  laufend  f'iir  die ö'aulidxe'Instandöal-

t'ung die'ser Friedlhöfe,  {iir  die Erneuenung

der Gratkreu'ze  und fiir  den  aJ'ljährlid'ien

Bluimensfömudc  der Gräber  zu Allerheiligen.

Im letzten  ]ahr  Jconnten  zum.Beispiel  aie

Soldatenfriedhöfe  Seefeld  und Pfla*  neu

hengerichtet  werden.  Heuer  igiIt  es vor  allem

den  Soföatenfriedhof  Voldöpp,  Gemeirbde

Kramsadh,  zu sanieren,  die Gra.bzeichen  im

Soldaterrfriföhof  Amras  in  Innsbru*  und

die Grahinschrifttafeln  zu erneuern,

.Die  .Landesstelle  Tirol  ides 0sterre3r)hi-

schen &hwarzen  Kreuzes  :besitzt  ni*t  die

finarpzieI}en  Mittel,  ille  &iege AJgaben  al-

lein  hewfüigen  zu können..Sie  ist :d:aher auf

groß.ziiigiige  Mithilfe  der gesamten  &yö4ke'

rung  arhgewiesen.  Viele  Landsleute  iatien

selbst ein Mit,glied  ihrer  Faiilie  in den %»ei-

den  Wefökriegen  verloren  und die  Opfer

dieser Krie'ge  ver.dienen  es, nid'it'  ye.tigessen

zu  werAen.  Da's  '0sterreMs3s*e  &hwatze/'-

Kreuz  hittet  her:zlidi,  die Sammler,  die siai

mit  Vollmaffiten  ausweisen,  niffit  aibzuwei-

Reg. Rat  Direktor  Artihur  Haidl,

Landeck:  Gemeindeabgaben  1979

Ziege  und Schiwein  sind  mi.t 2 S wesentlid'i

billi.ger,  ein  Sauig'fer'kel  'verflid'itet  in  An-

betracht  seines  zarten  Alters  gar nur zur

A%abe 'von I S.
Pro  Monat  und  Kind  ikostet  .der Kinder-

garten.fiir  Larbdecker  110 S, {ür  Auswärtige

220 S.

Wer  sein Kind  in &ie Kunst  des Musi-

zierens  eföführen  lassen  will,  zahlt  tei

Grup@enunterridx.t  IOO S (au'swärtige.Sföä-
ler 150  S), öei Ein'zelunt,erri*t  200 S.

Die  alte Gerberbrücke  in Landeck
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Stadtmusikkapelle  TJandeck:

7@ Rundfnnkanfnahme

ia.i.-3.2.
@roßer

Winterschlußverkauf

W

Mm

bildet  dann  die große  Krippe  mit  don reid
gakleideten  Figuren  in der wunderschön  re
staurierten  Pfarrkirche.  Wir  treffen  dort  ei
nen esner,  der si&  alis ein Kunstkenne
un& ausiiberbder  Restaurator  entpuppt,  iuri«

es entspinnt  si&i  ein ni*t  eniden wollende:
Gespräfö,  Aber.die  Zeit  dränigt:  Wir  mödi.
ten no*  eine Faairt  in den Winter  ma*er
und  zwar  in die Liizuan,  die sidi  dann  auc}

tele.

Gerade  nofö  in letzter  Minute  vor  dem
Aumlaufen  des Weffiriad'itsfes&reises  iunter-
nahm  die jurbge Orts'gruppe  Zams  der  Oster
rei&isffien  Frauenibewegung  eine Fahrt  na
Axams,  dem  Krip.pendorf  aiuif dem  Inns-
bru*er  Mittelgebirge.  Eüstaun'lich,  wie  we-
nige  von  den Teilnebmerinnen  .die Gegerbd
kannten.  Es war  also an.der  Zeit.  das Ver-
säumte  na*zuholen.  AuF darn Hauptplatz
warten  sd'ion  zwei  Bätierinnen..die  'die Fiih-

OVP-Osterr.  Frauenbewegung
Bezirk  Landeck:  Krippenbesuch

ansehen.  In  den alten  5tJben,  wo die mit
Liebe  qynd Sorgfalt  aufgebauten  Krippen
stehen,  ist  man  ein  igerii  gebelieiier  Gast.  Die
Herzlid'jkeit  der  Begriißung  ist  e*t,  und
das 'kredenzte  Stfönäp's*en  löst.die  Zun.gen.
EO wird  gesd'iaut,  ibewiunidert,  igefragt  und
erzählt  und  -  da bskanntlid'i  die Weilt  sehr
k'lein  ist  -  na*  gemeinsaanen  Bekannten
geforsd'it.  Das weihnaaitlid'ie  Ges*ehen  in
der  Krippe  veümittelt  den  Bfüacensd4üg
von  Mensd'i  zu  Mensch. Den  Höhepunkt

Sdiisdiule  Lu1c4  7»nn

Hausfrauensdiikurs:

fÜr rf!mgi»JiJllum:
vom  5. 2. - 10.  2, +gl. 14 - 16 Uhr

Kmderkurs  Nr.ll  Ciibiy;Jii2bu
vom  12.  2. - 16.  2, 1979
fäglifö  von  jO - 12 u. 14 - 16 Uhr

Anmeldung  und  Treffpunkf:

Schischulbüro  Venelseilbahn
Telefon  2665

In Texas  gibf  es emen Klub  lür  Aufo-
veteranen:  Die  Mitglieder  sind  Leute,

deren  Cadillac  äller  ist als ein  Jahr,
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Efne Freundin  dankt  der  andern  für

die Warnung  vor  einem  Verführer

Theuerste  Emilie!

Wie sehr bin icb Dir  für Deine

Warrtung  verurtden,  wodurcb  Du  mir

abermals  einen Beu»eis giebs3 daß Du es

redlich  und gut mit  mir  meirts3  daß Du

auf  das Teuerste  für  mein Glüch  besorgt

bist.  Nimm  daber  meinen  berzlicbsten

Darde für  Deine  Liebe  und Freundscbaft;

Du hast micb vor einem Abgrurtde  ze-

rettet,  in  den  icb obne  Deirxen  ernsten

Zuruf  so Leicbt hatte stürzen können.

Wirkli(.b  sucbte der N. N.,  wie Du ver-

mutbes3  sicb mir  zu nabern,  und scbien

redicbe  Absicbten  a4  micb zu baben,

die icb, wie icb Dir  offerzberzig  gestebe,

nid»t abzutt»eisen zmeizt  war. Da er-

bieLt icb Deinen  tbeuren  Brief,  und so

unglaubLicb  mir  sein Irzbalt  vorkam,  so

konnte  id:i dennocb  Deinen  Versicberun-

gen so viel  Glaubert  nicbt  versazen,  aaß

icb micb entscbloß,  meinen  falscben  Ver-

ebrer  aufmerksam  zu beobacbten.

Ein Zufall  gab mir baLd die volle

überzeugun@ vorz seiner Nicbtmiiraig-
beit. Er zog eines Tages in meiner  Ge-

gezen'tnart,  obne es zu bemerkert,  mit

seinem Scbnupftucbe  einm  Brief  aus der

Tascbe, welcber  unter  meirxen Nabtiscb

fiel.  Icb bededete äemelbm  a[so mEt mei-

nem Fuße, und sobald N. N, sicb ent-

Neuer  Röntgenbus  im  Gesumlhpits-

dienst  unserer  Bezirke
(LPD)  - In Anwesenteit  des Landesgesurbd-  tei%te mit,  daß mit  diesem modernen  medi-

heitsreferenten  Larudeshauptmarin-Stellver-  zinischen  Instrumentarium  'pro  Tag  a'nehr als

treter  Dr.  Herbent  Salcher, des Lanidessani-  600  LungenaufnaJ'imen  gema*t  werden

tätsdirsktors  Hofrat  Dr. 'Frizz Beü@neister  können. Jä'hrlich werden  in Tirol  .dur*-

sowie  der Repräsentanten  ider Steyr-oDairn-  schnittlich  30.000  Personen  einer  S*rm-

ler Pudi  AG und  der Osterreiföisdxen  Phi-  bi4:duritersucfüung  der  Lunig'e  unterzogen.

lips  Industrie  GesmöH.  wurde  am 25. 1.  Rund  50 bis 60 Gemeinden,  an die 50 Sdiu-

in  Innshru*  ein  neuer  Rö.ntgenlbildwagen  Ien unJ  40 his 5'O Betrie'be  körinen  wThrend

fiir  die Tiüo'ler  Bev61ikerung.den  Behöriden-  eines Jahres I)esu*t  wepden. Dur*  .diese

Verltretern  ütergst»en.  fa'hrbare  RöntgensteJle  können  auh  glei*

Die  Anschaffung  dieses RöntgenfbiUwa-  zeitig  rund 16.000 Harn-  tind  Zu&erstrei-

gens, den  Pfarrer  Josef Wieser  segnete,  fen in weite  Kreise .der IlKndli*eri Bevöl-

wnde  notwerföig,  weil  der siffi  seit 1963 im  kerung  'verteiJt  werden.

Einsatz  ibefindlidie  vorhandene  Wagen  we-  Der  neue  Römgenbus  stefü eine öster-

gen  üöeralterung  ausgesd'iieden  warden  reichis*e  SpeziaIanfertigun.g.dar  und  wurde

mußte.  inZusammenarbeitzwischerr.derLandes:bau

Lande6auptanann;StelLvertreter  Dr.  Sall-  direktion,  der  Osterreia'iisföen  PJ'iilips  In-

*er  hob in seiner  Re.de die tBedeutung  :des dustrie  Gesm(bH., &er Steyr  Daimler  Pufö

neuen  Rö.ntgenbmses  [ervor,  der vor  allem  AG.  iurbd den Brenten-'Ferken  Wien  anit be

der Bevfükerung  in  den Bezirken  zur ige- son.deren Merkmalen  ausgestattet.

gunJheiii6en  Betreuut'g  dienen  so1l, und  .So ist die im 0mn3bus  installierte  'Hodx-

3. Februar:  SportbaIl,  Restaurant  Sfömid,

Zaans, Beginn  20 Uir

6. Februar:  Seniorerrkränzchen,  Gas*aus

Bierkeller,  Beginn  15 Uhr

10. Februar:  .SPO-Kränz*en,  Gas*of

Tiurner,  Zams, Beginn  20 Ubr

IO. Fabruar:  Fasföirrgsikränz*en.der  F. F.

Lande*-Perjen  im Nußöaurmeller.

10. Februar:  Sd'»affnerball  im Speiserestau

rant  Sfömid,  Zaims, 20 Uhr,  es spiekn  die

beliebten  ,,Moonilights"  - Tambola

10. Fabruar:  Sdfüiitzerbball  ö  Hotel  Sonne

17.  Februar:  Großer  Unterhaltungsabend

mit  Taru  in.der  Hauptsdiule  Zams,

es spielen .die Venet-Spatzen,  20 Uhr

22. 'Februar:  Damenkränz&n  &r

Fa. Zumtobel  A 8c O, J3eginn 16 Uhr

Gasthavs  BierkeIIer

24. 'Februar  1979:  Großer  Kriegsopfer-

Maskenball,  Gasthof  Gemse, Zams

24. Februar:  Tiroler  Kriegsopfer-  Masken-

ball im Hotel  Sonne

27. Februar:  Fasföingskohraus,  Restaurant

Scfüütiid, mit  den  geinheinz-Buam,  Be-

ginn  19 Uhr.
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Mit  Zeid'inurygen  .bringt  er den ßetraditer
via %e  sd'ioniun'gslos unter die Oberflä*e
des gesellsdxaftlichen Meeres,dessen.Spiegel
doffi vopwiegend  so iglatt unter  ider 'Sonne
urrserer SeJbstgefälligkeit  liegt.  Der  siffi
höd'istens einal  kräuselt  oder igar Wellen
sffiil%t,  wenn uns jamand von unserem
Wohlstandsku*en  ein Brösel*en  wegue'h-
men wil'l. Goidenstein  ma*t  ein U-a3oot

aus  dem  Willigen,  das  mit  dem Eföolot  nid'it sehen, weil sie die Perspektiwe.der  Ge-
seiner  Zei*nungen  tief in  den Tang  der wohnieit,  der ßequatniifökeit,  Sattlheit und
Versd'»lirygungen  der Mensföü'ieit  ein.dringt.  Feigheit  'so.klein  maffit.

A1S Schreiier  mit  dem gleidien wo)len  Goldemteins  Zeifönunigen legen sie rie-möchte mari  mut'los die  Feder weien,  wenn  sengroß wu!r unseren Weg. Deshalb könnte
man  sieht,  was  'Golderpstein  mit  einigen  es durdiaus  aud'i sein, idaß mand'ie ider An-
Stri*en  sagt. Ein  garues Budi  in einem  sicht sind, .&as Elefant-Jahr  heginne nidhtBild.  Hans  Widrich  sieht  in  Goidenstein  gut: sie liefün  Steine auf iirem  Weg nidit.
einen ,JMann mit  deari bösen Bii*".  Ist er Die Ausstellung  wföd aan iDienstag, 6. 2.da:s? Ist  er nicht vielmehr  eirier  mit.&em  gu-  1979 um 19 LThr von Dr. Hans Hai.d mit
ten  Blick -  für  Steine, die Steine ides An-  einem Prolog  eröffnet.  OfTnungszeitenstoßes sein miißten für uns. Die wir aher Dienstaig öis Freitag 17 - 19 Uhr.

Tiroler  Landestheater  in Landeck
die ick rief, werde id'i ni*t  )os" -  darum,
aaß ein aus dem Jenseits öesd'iworener  Geist
im Hause  idesjenigen, der ihn ibestföwor, na-
tiirlid'i  mit Hilfe  eines Mediums, si*  fest-

setzt.  Den  Reiz  der  Situation  erhöht  der
Autoy  .dadurdh,  6aß es isid'i  datiei  um  einen
weiTolid'ien  Geist  handeIt  urtd  damher  -
aus nod'i  eine  kleine  Steigemng:  eS ist die
enste  Gattin  des &hrift'stellers  Conidomine,
alDso desjenigen,  der  füktisd'i  dann  mit  zwei

Kulturreferal  der  Sladl  Lande* Tiroltr  Landeslhealer

Samstag,  3. Februar  1979  Aula  des Bundesrealgymnasiums

FRöHLICHE  GEISTER
Komödie  von  Noel  Coward

Karfenvorverkauf:  Buföhanidlung  Tyro!ia
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HR Dr. E. Entbofer

Landwirtschaftliche  Schulen  in Tirol
Der  Bildtmgsweg  der  jungen  Bauern

führt  zu den  Fadisdiulen  -  v»else»f»ge

untl  iul*uiifliiiii;bulibJi  Ausbildung  

bald  kem Bauer  ohne  fadilidie  Bil-

dung  -  Ipnrlwm*Jhifllifüi  Ifüushal-

fungssd»ulen  können  nur  knapp  2/3  der

Bewerber  aufnehmen  -  praxisnahe

Lehrpläne  und  modernsle  Arbeifsbü-

d»er  für  die  bäuerlidie  Bildung  -  das

Tiroler  jandw €rlsdiafflid»e  Sdiulgeselz

wird  wirksam.

Das  landwirtsffiitlfühe  Sd'ulwesen  glie-

dert  si*  in landwirtsdniali*e  Pflidits4'u-

len,  di. s. die  landwirtsföaftlidien  Benis-

schul'en und  in.die  l'andwirtsföaftIidxen  arria-

leren  Lehranstalten,  d. s. die landwirtsfödt-

lichen  Fa*sd'iuIen.

iBerufsschuIen  wer.den  gef«lhrt  ails Lehr-

gänge  der Fadhrid'itung  'Landrimsffiaft,  der

Fadxricfütunig  'ländli*e  Hauswirts*aft,  der

Fachri&tung  Forstwirtdaft  und  der Fad'i-

richtung  Gartenhau.

Fa*s*ulen  vrerden  gef'übrt  in der Fadx-

richtung  Landwirtsdiaft  uüd in  der Fad'i-

ri*tung  ländliföe  Ha'uswirtsföaft,  d. s. ffie

bek'annten  ]andwinteföaftJidien  J'Laushal-

tungssd'iulen.  Särr»tlidie  Shulfoen  sind  an

den  landwirtsd'Jtilidien  Landeslehranstal-

ten unteügebradit.

I.n Tirol  hesteht  'fiir  alle in d;er Larbd-

witatsdaiaft  tätigen  jungen  Mensföen  iBerufs-

sd'iulpfli*t,  sodaß  in absehbarer  Zeit  kein

Bauer  ohne  fadxliföe  AusbiMung  seinen  Hof

bewirtsdiaften  wird.

Bemerkenswert  ist aber.  .daß füe J3auern-

ju.gerbd si*  nid'it  mit  dör ErftiIlung  ffirer

Berisd'iulpfli*t  ibegniigt,  sondern  z'u 95 0/o

die  landqirtsdiaftliföe  Fa*schuIe  besud'it.

triebsleiter  ausgebiIdet  wissen.

Auf  Grurfö  des Tirolör  Iandwirtsffiaftli-

dxen Sdiulgesetzes  igRbt es riunmehr  Organi-

sationsformen.  die den  Besudi.der  Itrföwirt-

s*aiftlidien  Fafösd'iulen  urbd Haushaltungs-

sdivlen audx im 9. Pfli*ts*iu5ahr  erariögli-
en. Die  Lehr:piläne  wuüden  neu eraribeitet

und  sind  ais provisorisd'ie  Lahrpläne  im Un-

terri*tsjahr  1978-79  in .Erpmbung,

Außehdem  stehen  modertrste  Atbeitstii-

daer der bäuerlidien Jugend im  Rahmen der

Sföuföuföaktion zur Verf%ung.
Der  Besud'ierstand  an den 1andwirts6aft-

liffien  Landes1eihranstaIten  ist  der  hödim

seit Begffin.durbg  derartiger  Bildungseinriffi-

tungen,  dbwohl  die  Aufnaöane  in  .die

landwirts*aftlid'ie  Fad'md'iule  die Aufnahme

iri ein Sfö'iilerheim  nad'i  si&  zieht.  Bei den

Mä&hen  misen  ianmer  nod'i  mahr  als 1/3

der Bewerher  albgewiesen  wer.den,  obwoöl

das Land  Tirol  rbunmehr  an alIen  Iandwirt-

sd'iafdidieri  Haushalt'ungssffiuIen  Parallel-

klassen  fiM'irt.  Im Unterricfütsjahr  1979-80

sirbd rund  1200  &hüler  in  den Internaten

der  Iandawints*a6tIid'ien  Sdiuleri  unterge-

'tiradit.  Die  dur6sainitt1iahe  Klassen.öüler

zahl  liegt  tei  den Mmd*en  !bei 32 &hüle-

rinnen,  ibei den Bursffien  bei 27 Sffiülern.

IIO  hauptamtliche  Lehrer  stehen  für  Unter-

riffitstätigikeßt  2ul  Verf'ügung.  Interessarbter-

we;se su6en  immer  mehr  Sothne und  Tödi-

ter von  Nebenerwerbs1an&wirtan  und  Söh-

ne von  Nidxtlarpdwirten  öesonders  aus stud-

tisffien  [Bereiföen  umAindhme  in  iden 'land-

wirts*aftli&en.Fa*sdxulen  an.

dörfli*en  Gernein.sföaf't  anfözua*ei«en.

Eine  Beere sitzt  im Straud»,

Sommersonrl  bat sie bebaud»t,

bat  als Blume  einst  geblübt:

Heckenroi  mit  Tau  besprübt.

Eirte  Beere sitzg  im. Strauda,

Nebel quellen auf wie Rau*,
weißer Reif bat sie bestidet,
Flochemanz  bat  sie begltidet.

Eine  Beere  sitzt  im Straucb,

leise rieselt  Frhnee  darauj,

sd:»laft  nun tief una traumet au&»,

rote  Beel  im Dornenstraudb.
PARO

Erziehungsprobleme

Frauen  verheiratet  ist, im Sinne  ides obigen

Mottos.  Rurt&  Wl  diese  ,Geistensituation"

geistert  es nat«rIifö  audx nofö  ein werbig  tt.

das Pro  und  Koritra  .des Tisrlm*ens  n.

seiner  FoIgen  werderi  hiey auf  heitere  Weise

abgeh.andeIt.  Wie  immer  si*  ider Mensd»

z'um übernatürli*en  im 'Since  parapsydio-

logisdier  E,rsffieinungiormen  stellen  mag,

hier  dai  er es durffi  La*en.

Das  Tiroler  Landestheater  gastiert  mäl

dieser  Komöd«e,  insxemert  von  Kurt

hlüller-Walden,  Bühnenb»d  Hansjörg

Sfoek,  am 3. Februar  1979  m Landedt.

Beginn  20 Uhr,  Karlen  Im Vorverkaul

m der  Budihandlung'  Tyrolia  vnd  an  der

/lhpnrlka««p

alle in dZr Lan.d-  Die Besuföer der land'wimd'iaiftlidien
!n Me,föen  Befüf,  Sd'i'uien gen'ießen keinerlei Privilegien, Die
.bseh,arer Zeit  kein  Internatslkosten öetraigen zur Zeit 1.400. S

im Monat.  Die  Sdhul-  un.d Heirnieiiilfen

'gbÜ'aun'g se'nen Hof wer:den  im Rahmen  des &hülenbeihilfeige-

seaes,  wie  sie aud'i  für  andere  Sd'iiiIer  geI-

er" daß "  B' auern- ten,  gewährt,  Basondere  HätitefüiIe  wet&en

dÜ Er"Ilung '  rer durd'i  das Larb&  TiraI  ausgegIidien,  da wirt-

;" sondern z' 9'5 0'o sd'taftlid'ier  Notstand  Ikein Grund  sein darf

Fa'S'ule  besud'it. um einen  .zukiiitigen  Baueün  .die notwen-

Ä als z' uka'c'Ke Be- dige  Ausbildurbg  zu  verwehren.

"sSena Die  AudbiMurbg  an den Ianirtsd'iafdi-

'r  landw"s'af'-  *en  L'andeslehranstalcen  ist  modern  urrd

"  Wnm'r  O"ga'- zukunftsorientiert.  Neben  tohen  Leisbungs-

3esudi 'aer l'an&wirt- aniford.erungen  im  f'adxli&ri  Berei&  werdert

"a  Haushaltungs- jene Qualitäten  igepflegt,  die für  die häuer-

lts*til)ahr erariögli- li*e  Exist.enz  enasföeidend  sind;  es sin&  &ie's

'r'aen n'  eraribeitet kooperatföres  Verhalten,  unteynshmerisföer

Ceist  un.d die  Bereitsdiaft,  innenhalb  der
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6, Folge
vom  4. 2. bis
10.  2. 1979

Auf  e«nen  Blick
Mittwoch,

7. Februar  1979,
20 Uhr  in  FS 1

,,Lola  Mr»rxtez"
Mit  Martine  Carol

ünd  Oskar  Vlemer

Donnerstag,
8. Februar  1979,
20 Uhr  in  FS 1

,,Der  Zigeunerbaron"

Eine  Fernsehfassung

Samstag,
10.  Februar  1979,.
20.15  lThr  in  FS 1

,,Musik  ist 7hzmpf  '
Mit  Heino  und  Mi-

reille  Mathieu

Oö -ät*t €'-Pmu  vmn  IllII*ffl  Wnkaulla*  bla *kisehll*ßlkh  2?. t  1ITh.'K*ln  Flaaeh*nplam,  mkl. aäm€llch«  a€*umi.
lllll  jlli il i.i  I I jll  Iljlrllllffll

Wir  sind  immer  billiger!





PROGFlAMM

[FS  2  g Mundl nimmt Absehied
Wieder  einmal  sah  es so aus,  als  Ist Emst  Hinterberger  tiber  die

ob es heuer  schon  keinen  Mundl  Entwicklung  der  Dinge  traurig?
mehr  geben  würde.  Karl  Merkatz  ,,nie  Arbeit  an dieser  Serte  litt
verlangte.  plötzlich  vom  ORF  pro  irnmer  an der  Überfallsartigkeit,
Folge  70.000  Schilling  Gage  -  mitdersieangegangenwurde.Ent-
20.000  mehr  als  bisher  -,  und  das  scheidwgen  wurden  grundsätzlich
Fernsehen  wollte  nicht  nachgeben.  nur  un  letzten  Augenblick  getrüf-

Aber  gleich  nach  Jahreswechsel  fen- Efnö langfr!sitge  Planung  gab
wurden  sie  wieder  5ande1seins.  eS nÜe-"

Soa kann  programrngemäß  am  Der  DunTne  dafül  War  Wte  !n  al-
7. Februaj  mit  der  19.  Folge  der  Se-  len  diesen  Fällen  der  Autor.
rie  über  den  ,,Echten  Wiener",  der  Emst  Hinterberger  mußte  in
nun  doch  unterzugehen  scheint,  be-  Sonderschichten  seine  Drehbücher
gonnenwerden.  schreiben.

Karl  Merkatz:  ,,Heuer  wird  es  Den  Abschied  vom  ,,Echten  Wie-
noch  sechs  Folgen  geben,  und  das  ner"  macht  ihrn  aber  noch  ein  wei-

einer  yird  das  Ende  sein.  Ich  spiel'  zwar  terer  Umstand  leicht:  ,,Seit  der
die  Figur  sehr  gern,  aber  ich  glaube  Mundl  populär  ist, gibt  es viele
nicht,  'daß  das  Bedürfnis  nach  noch  Leute,  die  sehr  dagegen  sind,  wenn
mehr  Mundl  vorhanden  ist."  mich  jemand  als Dichter  bezeich-

Auch  der  Drehbuchautor  der  S(!-  net", sagt  Ernst  Hinterberger,  der
rie,  der  Wiener  SChrfflSteuer  Ernst  hOffi,  in der  Nach-Mundl-Periode
Hinterberger,  ist sich  diesmal  si-  von  der  Fachwelt  als  Schriftsteller
cher:  ,,Wenn  der  Merkatz  aufhört,  wieder  ernster  genommen  zu wer-
und  für  mich  gibt  es keinen  Zweifel,  den.
daß  er  es noch  heuer  tun  wird,  ist  es Eine  Reihe  von  Theaterstücken
BpB,"  liegt  in  der  Lade.

Auch  der  geistige  Vater  des  Ein  großer  Roman  über  eine  Ar-
Mundl  kann  sich  keinen  anderen  als  beiterfamilie  im Wien  der  letzten
Karl  Merkatz  in  der  TV-Paraderolle'  hundert  Jahre  schwebt  ihfö  bereits

18.00  Songs  A1ive

18.25  0RF  heute
18. 30 Auf  der  Suche  nach  Afrika

Beobachtungen  des  Schr}ftste)lers
Alberto  Moravia

19. 30 Gitarre  für  alle  (s/w)
-Von  und mit  Kari Scheit

20. 00 Daä Hotel  in  der  Duke-

Street
Louisas  Triumph

20. 55 Eintritt  frei
E;in Kulturmagazin

Zeit  im  Bild  2

Die  Geschichte

Sünde
Melodram  nach dem Roman  von
Stefan  Zeromski
Walerian  Borowczyk  wurde  ani
21. Oktober  1923 in Polen  gebo-
ren.

Ersten  Ruhm  errang  er mit  origt-
nellen  Kurzfilmen,  die er zusam-
men mit Jan Lenica @rehte.
Ende  der fünfziger  Jahre  verlieB
Borowczyk  seine  Heknat  und  ging
nach  Parisa, wo er zunächst  weiter-
hin  Animations-Filme  drehte.

0.25 8endesch1uß

mehr  vorstellen.

ARD: 10.10 Tslgesschau -  16J  9ehsuk*1stuh1:
!4mte  aui  Ituttgarl  -  17.(N) tqo  -  Montaga-Ma-
gam  -  20.16 Llebe xu Lydla -  21.ö!i Blldapsmv-
!uNl:  2ugapIUbahn  -  21.'ffl 48 !lfüntfön  -  21.46
Ilnmal  öat*rralah  um  zurück  -  23.00 Jagd ohn*
Skqel  -  OJO Tagmachau.

Zt#:  1«l.«)ö füundaludium  Math*matlk  -  ffl.30
Imfütuung  In das Arbeimrecht  - 17.10 Danke
schön, n  labt alch -  17.40 Dls Dr*huih*lbe  -
1a.20 DI@ Prmokolm  dea Herm M. -  j9.30 Hltpa-
iade  -  20.18 Stlcöprotien  -  21J)  ßlauv  Hlmmel,
4m  lah nur ahn*.

Humor

9.00 Am, dam des
9.30 Forstbegriffe  und  Krank-  21.50

heitsbilder  am Baum  (s/w)  22.20
O.OO Der  geopferte  Sohn  (s/w)

Motive  der  Dichtung
0.3ö-11.50  So gefällst  du  mir

Lsle"bw!swürdlg-amüsantes Lust-
spiel  
Mit Gustl  Huber  und  Wolf AI-
bach-Retty  -

7.00 Am, dam,  des

7.25 pprf"pppri uLnadnjfestGruesmpepnfste(
7.L   BetthÜpferl

Barbapapa

!I.OO Die Schweizer  Familie  Ro-
binson

B,30 Wir
9.00 Österreich-Bild.
9.30 Zeit  im Blld  1 mit  Ku1tur
Ö.OO -Sport  am Montag
1.OO Petrocelli

,,Tödfiches  Dunkel"
Julie  Carter  wird  irrlhrem  Zimmer
von deö -Geräuschen  elnes  Ein-
dringli'ngs  geweckt

150  Nachrichten
:!.05 Abendsport
?.35 Sendesch1u8 Bayerisches  Femsehen

IIJ.Al) ryachmht*n  -  'ffl.30 Auniau  der VoHismn-
ßRa: 17.00 (srundkura Deutach -  17.3(I Monöi  Whaft  -  17.00 0le *r««  »ß  Tage Im Löen  el-+mag -  18.00 Karuasell  - 'ffl.4B De Tag Isch  nW Kmdea -  1720  aymnastlk  mH Jag  Pop undigange -  19.05 Dle unat*rblkhen  Mmho«*n  Beat -  17A8 Te!ekolleg  -  18.16 Meta Morfoss
I Franx aoßOf Wannlngv  -  ta.36 mlC$iima  - 1ß.30 amrn  h*ut0  -  ta.ss  Nachrichten  -  19.oooo Tag*sschau  -  20.20 Wal  bln IOhl -  21.os Wenö dm xe0en brechOn - 20.as Europä ne-ort n  -  22.05 Invaskm  VOn der Wega -  22.!A benmi - 21.2ü Blkkpunkl  spori  - n..ssiideadiluß.  Lehr*rkollag.

19.50 Das örchest«  Rldil*
Osterreichischer  Hörfunk  siiiman

20.OS ..D1e Nl)tt*  oder Der Blln-
de."  Hörsplel  von Wolf-

5@1@y7@j@§ j  ffl.1ß Kulfürquetafönltt*  gang Pal+ta'ffl.16 0öe»terkonfört  . 21.05 Evergra  d*s Humori
Mudd*ullle €ön 21JO föJ  siul ßdtlag21.(K) Aktuelföa aui d*r  22.1!i ßporbvVu@
»tenhelt  22.25 kndeschld

05 Bmngdung  der
mdustr+ell*nverelnl(1ung

rfi» ae1angae4dung der öVP
12 Prühmuslk
!tli Nnyiinh«lriichtang
t)O Daa Morgsnlournal
30 Frühmualk
ffl Kmizm  am Morgen
X! ßemealerferlenprogramm
I!i  ,,Klndheil  1930"
IO Cmudlo  Arrau,

spmlt Ludwlg van
hoveü

M Nachhllfe  In Lateln
!O Engllsh Is Easy
I!+ DI* gm!len  Mythen
)5 Dlrlgenten,  Ordiesler,

Ilsten
XI S€udkikonzert
15 Roman In

,.Dle Gesahichte
lebens.'a

IO Von Tag zu Tag
I!i P& Fr*unde  alter N+us)k
IO Komponlalen  d*s

Jahrhunderts
6 Mahr lernen - mehr

aen

'O ii(för Schlmmer."
lung von Marie
Kerschbaumer

!i  Fosr  ai  Gasl
0 Klasslk  für

Opernkonzert
0 Die Famlllenredakllon

10 8endesch!uß

Österreich  Regional

5.08 Für PnJhaufher
5.30 Morgenbehac0tung
L3!+ Waa lit  )os in
6.4S Lokalprogramme
a.a6 Beauch am Montag

aer* ßendung für
Menschen

9.30 Volkmuilk  aui
rmh
Vergnügl  mlt MusJk

tOS Loka$rogramme
,Wadi*lkopf  und
Küchenfesl."  Eln Hörsplel

Ihr Problem -  ur+sar P»
blem

.10 Was i gern hör

.A2 elelangsendung  der 8Pt1

.N  Belanga*ndung  der
Kammer füi Arbehat
und Angeste!lle
Daa Traummännleln
kommt
Altöalerre1chföcher  Bil-
derbegen

österreich  3

F1.05 k  t$-3-Wmaf
ß.05 Bltt*,  redit  fr»ndllehl

10.05 Sehlag«  für Portgeachm-
terie

11.Offi B*schwk+gt  um elf
11.&+ bla ea. 12.30 8k1wHaip-

rennen  der Herrm  hi Ja*
na, C88R

tl.00  Das Ö-3-Magu1n
i4.0ß Espr»so
1!+.05 Dle Muslcbox
18.05 ßwlng  ur+d a*mt

strum*nföl
16JO Mualk aus Italfön
17.10 Evergreen
ie.os Club ö s
19.05 8por1 und Mum
19J0 0I*  Mlmbox
20.05 Radlo akttv
21.0!i Colbis Polk Club
21.30 Jaü  mn Er1Th KFakischu-

star
22.15 Treffpunkl  ßtud1o 4
23.10 Muslk zum Träumen
O.fö} Nachrldilen
ü.O!+ bis  ß.OO Ö-3-Nachtpro-

In  Der Aufzug  im Kaufhaus  ist zwi-
schen  zwei  Stockwerken  hängenge-
blieben.  Ein  Herr  steht  im Erdge-
schoß  und  lacht  aus vollem  Halse.

Ein  anderer  meint:  ,,Ich  möchte  nur
wissen,  was es da zu laehen  gibt!
Meine  Frau  ist  in  dem  eingeklemmten
.Fahrstuhll"

aramm

Ein  Sta-rlet  schwärmte:  ,,Mein
neuer  F'reund  bewundert  etnfach  al-
les  an  rnir!  Er  bewundert  meine  aus-
drucksvollen  Augen,  meine  perlen-

weißen Z4ähne, mein wundervölles
Haar,  meu'ie  weiche  Stimme,  meine
hinreißende  Fi@ir,  meine  hübschen
Beine  und  meinen  anmutigen  Gang.
Mit  einem  Wort  -  er  bewundert  mich
von  Kopf  bis  Fußl  Ist  es-nicht  himm-
lisch?"

tto  ja",  nickte  die  Kollegin.  ,,Und
was  bewunderst  du  an  ihm?"

,,Na,  was  schon?"  strahlte  das  Star-
let:  ,,Natürlich  seinen  guten  Ge-
schmackl"

Das  Töchterchen  des  Schotten
durfte  ihren  ersten  Ball  besuchen.
Nqch  der  Heimkehr  fragte  der  Vater:
,,Wurden  auch  Erfrischungen  gebo-
ten?"

,,o ja",  nickte  das  Töchterchen,
,,hin  und  wieder  durften  wir  die  Fen-
ster  öffnen."

,,Sechs  Kinder  haben  Sie,  Frau
Schippel?"

I,Ja, sieben,  sechs,  fünf,  vier,  drei
und  zwei  Jahre  alt  -  und  dann  haben
wir  uns  den  Farbfernseher  gekauft!"

ii

,,Sagen  Sie,  Herr  Vogel,  habe  ich
8ie  nicht  vor  zwei  Jahren  am  Blind-
darm  operiert?"

,,Gam  recht,  Herr  Professor  -  das
war  damals,  als  ich  Nierensteme  hat-
l  e. I I

,Meine  auch!"  sagt  der  Lachende.

,iSagen  Sie,  Dqktor,  Ihre  Schwester
und  Fiill  Qind  7txyiTTit*ttzta)"

,,Wir  waren  es -  als  Kinder.  Heute
ist  sie  fünf  Jahre  jünger  als  ichl"

,Jst  der  Hund  auch  wirklich  nicht
ängstlich?"

,,Überhaupt  nicht!  Der  schläft  jedö
Nacht  garm  allein  in  seiner  Hütte!"

,,Hör  mal  her",  sagte  die  Frau  mi
ihrem  Mann,  ,,hier  in der  Zeitung
steht,  daß  man  auf  gewissen  Südsee-
inseln  noch  immer  Frauen  kaufen
kann  -  zu einem  Preis  von  fünf  Mes-
singknöpfen  udd  einer  Flasche
Branntwein.  Ist  das  nicht  furchtbar?"

,,Wieso?"  meinte  da ihr  Mann  ey-
staunt.  ,,Eine  gute  und  fürgorgliche
Frau  sollte  doch  diesen  Preis  wert
Sein."

,,Darf  man  fragen,  was  Sie  von  Be-
ruf  sind?"

,,Ich  bin  Straßenverkäufer."
,,Interessant!  Und  was  kostet  ei-

gentlich  so eine  Straße  heutzutage?"

,,Du,  Papa",  sagte  der  kleine  Niels
zu  seinem  Vater,  ,,manim  gibt  es im-
mer  mehr  Autos  und  immer  weniger
Fußgänger?"

,,Aber  Kind,  das ist  doch  sonnen-
klar",  meinte  der  Vater.,,Schuhe  muß
man  bar  bezahlen."

Die  junge  Mama  ftthrt  ihr  Baby
zum  ersten  Mal  im  neuen,  erst  einen
Tag  vorher  erstandenen  Kinderwagen
spazieren.

Überall  begegnete  sie  nur  lächeln-
den  Blicken.  Erst  war  sie geschmei-
chelt,  doch  dann  wurde  sie  stutzig.

Zu  Hause  klärte  sich  die  übertrie-
bene  Heiterkeit  der  übrigen  Spazier-
gänger  rasch  auf.

Vorne  am'Wagen  klebte  nämlich
noch  der  Reklamezettel  des Kinder-
wagengeschäftes:  ,,Unser  eigenes  Fa-
brikat.  Mit  besonderer  Sorgfalt  und



PROGRAMM

l':s  ' DOr ORF Ö€YiClaffit
10.30-12.00  Liebe  zu viert

fflr Kindei==iente"omo"ieumvieriunge TV-Verkehrsegziehung
18.00 Avantil. Avanti1. Eine  drollige  Trickfigur  namens  KinderintypischenGefahrensitu
1'3o  Masch'nen  sla"  Menschen  ,,Helrni"  ist  das Symbol  der  Infor-  tionen,  die  in Comic-strip-Bilde
19.30  Musikclub  mationskampagne  ,,Augen  aufl",  dargestfüt.werden.  Zur  Vertiefui

Mlt  PmOr WOlf L'nd den Jeune&Ses  die  anläßlich  des Jahres  des  Kindes  der  vettelten  Aussage  wird  j

Mus'a'as a*  für  erhöhte  Verkehrssicherheit  sor- weils  durch,,Helmi"  eine Frage  g
20.00  Kamouraska  - etne mOr-  gen  son.  stellt,beidejenrichtigerBeantwc

derjSChe  I  %Bf)B De? ORF hat für dieSe AktiOn tung  einige  SChöne Preise Zu gewi.
Die Geschichte  einer  Leidenschaff  . Fernsehspots  produziert,  die ,,im nen  sind,
nach  dem  Roman  von  Anne  Höbert ' Rahmen  des  Kinderprogramms  Der  erste  ,,Helmi"-Spot  verwi

Kanada 1m 19- Jahrhundert. . @usgestrahlt  werden  und"  -  so der auf die Schwierigkeiten  und ve
El1sa"ef" ha"" Wac"e am s'e'a-  zuständige  ORF-Redakteur  Johan-  längerten  Bremswege  der  Fah

Abe," ülbheres,,,zWtes','eens@hMI,aenBnl,ecsha, soicehr neS Hoflehner - ,,die jungen Fern- zeuge bei winterlichen Bedingu
eln wenig  Ruhe  zu gönnen.  sehzuschauer  an die - je nach Jah- gen. ,,Helmis"  Frage dazu: ,,w
Er glbt  ihr  ein Schlafmittel;  und  in  reszeit  wechselnden  - besonderen kann  bei 8chnee und Eis schnel]
Erinnerungen  und Träumen  zie-  Gefahren  im  Strdenverkehr  erin- stehen bleiben,  ein  Auto oder  e
hen noch  einmal  die  Statlonen  Ih-  ylBB  B@ll@H",  Fußgänger?"
rer auger+d an im vorüber. Die  Thernatik  der  ORF-Spots  ist  Präsentatorin  der,,Helmi"-Qui

Rge,seitElundvierzisig, beth,dieimHaJah'as'ndW!:ihan1 ksocohrdiniugertbla..mittetmden Ibnhtaltenaevnoenn fErnatg6isftdeChrirFxsgur'a ,Sitaempmfeltr, H"e
rer  Tanten  groß  geworden  Ist, als

rb1au4tu9,nge'aam "rejc"hcehn"Erbme'n :O"ato: HH00.e"000'Schnoülcher ans"prJe':nhneenrwird.über uanerd HKin"'der"symscbhou:s'ierdt,':'4'k»
tes Kamouraska,  verheiratet  WOr-  Die  Spots zeigen ,,Helmi!'  und von Franz  R. Billisich.

9.00  Am,  dam,  des

9.25-11.00  Weltcup-Riesen-

torlauf  Damen

11.OO  Söngs  Alive

1t,25  Neue  Mathematik
Bedingte  Wahrschelnlichkeit

11.55-13.00  Weltcup-Riesen-

torlauf  Damen

16.30

Claude  Jutra  gehört zu den wk,h-
tigsten  und bekanntesten kanadi-
schen  Fllmregisseuren.

22.00  Zeit  irn. Bild  2 mit  Kultur
22.35  Club  2

Open  End

Kanada  im 19. Jahrhundert.
Elisabeth  hält Wache  am Sterbe-
bett Ihres zweiten  Mannes.  Der
Arzt  überredet  sie schliefük,h,  sich
eln wenig  Ruhe  zu gönnen.
Er glbt  ihr  ein Sch!3fmitte1;  und  in
Erinnerungen  und Träumen  zie-
hen noch  einmal  die  Statlonen  Ih-
rer  Juger+d an ihr vorüber.
Rund  vierzig  Jahre  sind vergan-
gen,  seit  Elisabeth,  die im Haus  Ih-
rer  Tanten  groß  geworden  Ist, als
blutjunges  Mädchen  mlt  Antoine
Tassy,  dern rek,hen  Erben  dea Gu-
tes Kamouraska,  verheiratet  wor-

WeliCL)P-R'esen-  ;er'T'a;te-n'-'g;oß-gew-o-rfüin Ist, als
' torlauf  Damen  blutjunges Mädchen mlt Antoine

Zusammefüassung  Tassy, dern rek,hen Erben dea Gu-
1,@@ Am, dam,  des  tes Kamouraska, verheiratet wor-
17.25  AuCh Späß muß Sein  Claude Jutra gehört zu den wk,h-

,,FernBehen zum Gernsehen" mit tigsten und bekanntesten kanadi-
Herbert  Prlkopa  schen Fllmregisseuren.

17.55  Betthupferl  22.00 Zeit irn.Bild 2 mit Kultur
18.00  Welt  der  Tiere  , 22.35  Club  2
18.30  Wir  Open  End
19.0Ö Österreich-Bild
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
20.00  Steckbrief-Rätsel

E'n prom'nen'e' schr'ffsfe"a' W"d 4ROi 1!+.40 Tag«@ahau  - 1!i.46 Dorfbq*hunggesucht

2oa'5  Lach' mit Lucille Ba" ;k11ar»3oneno'-' W20o.1';D'I*Md'omPa"'g'ama1m7ra-o2w1.@00'a;:
21.fO  Neil Diamond  in Concert  nmr-a1aaO@tmivRoaMord:Atutdganl%n-

AuS dem Greek  Theatre In LC}S An- 23.oo Nur !ngd  alngen'aahörsr - 23A!I Tag*a-
aahau.

ge'as 2DP: 1L30  Mosalk  -  17.1Ö Klnd*r,  rund um dö
21-55  Nachri6hten  W*ffl-17A00l@Drehlati@lb*-t9Jt>ZWmöIn

xwel P*uam  -  2121 ,iWlr Prauen slnd unbezahl-
22.00 Sport bar"  -  22.«)O Kumllm  Infflrnaknal  -  22A6 0»
:!3.15  Sendeschluß  Nualk-Porträt-ö.4iHaut*.

Schweizer Fernsehen l, Bayerisches Fernsehen
ßRa:  9.10 und L60 AIRag öhn@ Prlmö  -  M@fl- pf.  tt rti n at fN ,,ll  , ,, , ,l , I I I Il mdw«k

ä@h« Ini Nahitkonfl&t  -  ios  und i1.»  laland o.>taao  W*ltauQklr*nnen  -  1l.as  DI@ W@t-
11.30 ßkl-Wdmupv*nn*n  -  1ä.oo oa eapo -  ull niarW  %ptibik  -  WJ>jJ-lRJ  '#.IIPII,  füili  .,.,.1  .l

d*r  Knachl  -  17A0 0u  apl*lhaua  -  17JO AIRa9 -  16JO  L*hr*rkolJ  -  17.N  Pauk mlt: Lataln
ohn*  Prled*n  - Nlaniah*n  Im NahOatkönfllkt  - 17JO Vom umgang  nfü Hauatl*van  -  17.«  Tm-
18.üu viiiiiaiudi+bi't  Irnrahl l,l jll  1fl1I  !m-  kollag-II.1fiClom&Ca-1afülay*rnh*ut*
führung  In dö  ritatllllk  -  1a4  Q* Tag laeh y0r; 1*AO Radettkymaraab  -  ä1.OO Naehrlahfön

ßpför«ulföta  -  u.so  ß*öiatilua.  Wulfüu@ !lAt : n rii

a.Öi nlelaIngsa,nldulnglPr
kammar

äJI  Bdanga*ndupg  dar 6f)t1
6.12 Prühmuslk
6 4Q Ilnfgöiihmnuah €unj
7.ß  Movg*ngymnaa €lk
7JO Nihmualk
a.1a Konxarl  am Morg«
9.30 Kammamiualk

10. Oß Naahhlm  In Lateln
11. O!i DIr%1ant*n,Orch«ter,ßo-

Ilalen
13. 00 0pernkowm
14. W Roman In Porta*bung*n.

,Dle Gaschk.hte  meines
Lebens.'  Von Charles
Chaplln

14 30 Von Tag w  Tag
15 A5 Pür Praum*  aösr Mualk

16 .30 Paul  Kmei  Tagabüaha«
1afül WI 191a

1«iJ6 Moraaht  und entd*ekl
ff.lö  Lbban  lö  Kbaalk?
ILOO DI* Pamllfönredaktlon
1a.18 Kulhirquar»hnl«*
1I.OJ Chomiuilk  aua all*r  Watl
19.30 Könlgln  d*r  Inatrum*nfö

10 Mualk una*rar  2e1t
OO Naehrkht*n,  W*tför
10 8endemih1ua

österrefch  Regional

!!.05 Für Prühaöl*har
Q"Ifl FAiii,  '..l..,l,t.rB
ass Wai  lil  m  m Öst«vslch?

:E eoiEW'  da'u:'a8atv-
»lah

.Oa Loka%irogramm*

.H  ..Klnd«  ohn*  Zukunft"
JI  Ihr Pmblem -  una*r  Pto-

.10 V*raahtet  mk dm Melal*r
tdcht

!2 B*langaandung  d*r  öVP
.6fiß aelangaandung  dht

Landwklachafta-
kamnw

.»  Daa Thaummännleln
komml

.08 Programmhlnwela@

.07 ..Dle Daahrlnn"

navorschau
Claus  Maria  Brandauer  spielt  die  Die  SRG, der NDR  und der O]

Hauptrolle  in  einer  internationalen  produzieren  gemeinsam  ei
Copioduktion,,Ein  Sonntag  im  Ok-  ,,Max-Frisch-Befragung"  von  3
tober",  die  sich  mit  den  Ereignissen  60 Minuten.
bei  Kriegsende  in Budapest  be-  Käthe  Kratz  und  Willi  Pev
schäftigt.  FS  1 sendet  im  Fom-  schreiben  zusammen  an-dem  Dr«

mer  1979.   buch  ,,Die  Bande".
Für  die  Kaüoche  79 plant  FS 1  FS  1 zfühnete  im  Herbst  1978

die  Übertragung  der  Passionsspiele  Dresen-Inszenierung  der ,,Iph%
aus  Erl.  nie"  im  Akademietheater  auf  u

Ein  siebenstündiges  Spektakel  produzierte  zusammen  mit  di
soll  als  Eröffnung  des,,Theaters  der  NDR  eine  Zusatzsendung,  in  deri

Nation"  in  einer  Hamburger  Wiener  Inszerfferung  mit  der  akt
Fischmarkthalle  stattfinden.  euen  8tuttgarter  Inszenierung  v

Thema:  König  Arthurs  Tafelnui-  Peymann  verglichen  werden  wiy
de.  Helmut  Zenker  schreibt  am  ffü

Das  Buch  seibt  Tankred  ten  Kottan.  Er  behauptet,  (
Dorst,  inszenieren  wird  Peter  Za-  würde  sein  lustigster.

Jak. ZDF und ORF planen, einen Christine  Nöstnnger  schreibt
zweistündigen Extrakt der Gene- nen  Film  für  Paula  Wessely.

Tglprobe a  'e'eren'ag  zu sen- Im  März  inszeniert  Axel  eorti :den.
Niels  Kopf  schreibt  für  den  ORF  ORF 'd  ""R  aas O"g'nalfe)

,,Schönwetter-Geschichten".  sehspiel i,Der  Lebemann" VOr'-"
Im  Residenz-Verlag  erscheinen  chael 8charang.

im  Herbst  1979  die  sechs  Drehbü-  Im  Herbst  1979  wird  Axel  e«
cher  der  ,,Alpensaga".  Die  fünfte  für  ORF  und  ZDF  das  Georg-8tef
und  sechste  Folge  werden  im  Som-  Troller-Buch  ,,Die  Emigranti

[mer  1979  gedreht.  verfümen.

wurde prämierl
Schwerpunkte  der  geschichtli
Entwicklungen  der  Zeit  in  die  ei

nen  8pie1fi1me  einzubauen.  Das  l
wir  wollen  nicht  nur  prxvate  Sc
sale  schildern,  sondern  an Hani
privaten  Schicksale  historischen

ter@und  ffir  eine Zeit  liefern,  ö
man  sie  besser  versteht."

Die  Art,  wie  in der  ,,Alpenr

Geschichte  in  Geschichten  verm
wird,  hat  den  beiden  Autoren
dem  produzierenden  ORF  auch  i
natiopale  Anerkennung  eingetrt

Mit  der  ,,silbernen  Nymphe'

TV-Festivals  von  Monte  Carlo,

,,Certificat  of Merit"  beim  ttn
Academy  Award"  in  London  un«
,,Premio  Ondas"  beim  Festiva
Barcelona  konnte  die ,,Alpen
nicht  weniger  als  drei  groBe  int
tionale  Fernsehpreise  erringen.
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Ihre  Bekanntschaff  rml

Gewerbe-  u. Handels-

treiberiden  soll  lhnen

gutes  Geld  bringen

durch die Empfeh4ung
unserer  beliebten

öTB  -  öFlTLICHEN

TELEFONBC)CHER

für die Wirtschafts-

werbung  im ländlichen

'Raum.

Kein  Hausieren,  kein

Klinkenputzen,  son-

dern  eine  anregende,

jährlich  wiederkeh-

rende  Dauerbeschäf!i-

gung,  die haupt-  oder

nebenberuflich  aus-

geübt  werden  kann.

Auch  für  aufgeweckte

Pensionisten  geeig-

net.

Interessierte  Herren

und  Damen  laden  wir

ein,  sich  bei uns zu

srkundigen  oder  uns

gleich  ihr grundsätz-

liches  Angebot  zur

Mitarbeit  zu schicken.

Wer  es einfacher

haben  will, schneidet

üen  angeschlossenen

Schein  aus,  klebt  ihn

auf  eine  Postkane

oder  steckt  ihn in eine

Briefhülle  und schickt

ihn uns frankiert  oder

unfrankiert.
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=g.OO Les Gammasl  Les  Gam-,

masl  I

18.30  So  war  es  gestern  '
- Rückkehr  der  Furcht  -

Am  2. Mai  1960  ereignete  sich  in
der  Nähe  von  Swerdlowsk  In dei

' Sowietunion  ein  folaenschwer«r  i

Li[?  "
'  8.2.  .

. .i

9.00  Auch  Spaß  muß  sein
Fernsehen  zum Gernsehen

9. 30 Spiel  -  BÖustein des L9-
bens

10. OO So wirtschaftet  ein  Au13en-

handelsbetrieb

10.30-12.10  Evil  Roy  Slade
Westernkomödle  20,00

17.00 Der  schware  Schnee-  20,45
mann

17.25  Der  knallrote  Autobus

"'-  19.30  Die.Grashüpfer  10.€K) Gesicht  der Jahrhunderte
- Mit' Bruno Pradal und Christine 10.30-12.20  Lola  Möntez  .

. Wode'k'l  "  Das Leben elner außergewöhnl}-
20.00  Apropos  TV  - "  chen Tärizerin   a '

ea- 20.45  SchaupIätzederWeltIitera-  17.00  Am,'-dam,  des  -
tur  17.25  Gutö  Freunde
W"he'mTe" 17.3Ö  E!efant-en6oy"

2L30  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur  ,,Toomals gro!)e Reise"

- 22.05  Zeit  im Bild  2 -  Spezial  = 17.55 Betthupferl.- ' :
Barbapapa  ,

opan End 18,00  Häferlgucker
Kälbsragout  Marengo

Von  den  SowJets  wurde  eine  ame-
rikanische  U-2-Masch1ne  abge-

schossen.  Während  dle  USA  be-

teuerten,  es  habe  sich  urn  eln  
Flugzeug  zur  Wetterbeobachtung

gehandelt,  wiesen  die  8owjets

nach  -  dle  U-2  war  ein  Splonage-

flugzpug,  dessen  Pilot  militärische

Emrichtungen  fotograflerte.-

Der  Abschuß  markierte  das  Ende

des  politischen  Tauwetters.

9.00  Am,  dam,  des
,,Stoffe"

-9.30  Les  -Gammas!  Les  Garn-

mas!
f7ranz0sisch für Anfänger

FS  2
-8.00  Russisch

:'8.25  0RF  heute

i8.30  Eintritt  frei

i9.30  Spotlight
Eine  Sendung  m!t  Peter  Rapp

aO.OO  Töuflisches  Spiel

8ozia1kritist.her  ßplelfilm  um  t
reiche  Arüerikanerin  und  ihre  I

denschaft  -  das  Kartenspiel

Jedes  Jahr  verbrtngt  elne  rei
Amerfkanerin  einige  Wochen

einer  luxuriösen  rötnischen  VI

Elne  @lte  Dame,  deren  G@bgrts
. niemand  genau  kennt

Döch  unermüdllch  reist  sle  auf
Suche  nach  FtühlTng,  Jiigend

melster1k,hen  Kartenspie

durch  d)e  Welt.

21. 50  Zeit  im  Bild  2 mit.Kultu

22. f5  Club  2

Open  End

17.55.  Betthupferl

18.00  Ein Mann  im Haus

18.25  0RF  heute   - yHorr  biru
18.30  Wir

18. 49 Belangsendung  der  SPÖ
19. 00 österreich-Bi1d

9'o  ze'i  'm B'id  ' m'f Ku'ku'  - ARD:  16.15  Wundarland  -  17.00  D*r  Woll  und
, dliPrau-lO.16Waimkenwk*una -24.4B

O.OO cD"as'aLe"beonmeeinzer außergewöhnli-  vitet, iheaani Temprament*.
(,%)1'1 7ß(izB(14  ZDPi 1ß.1ß Thbkboa  - 1«!Jl Puit*bluma

Mit Martlne Carol und Peter'Usti- %::, W1aa7;;nR,:e; ::fö.1.7." y4; :r5;r

r"en, nichts'  als  d'a  wahrhe"  Übar :- Ü2Jt  Warl*n  'füd  aOdm  -  O.&i  H&

ganzen  Truppe,  in Pantorn'ime,
Akrobatik,  lebenden-Bildern  mit  BP: a.6ö-9.18  Autbau  tm  Volkamrtsehaft  ö
MuSlk  und  TanZ  und  dem  ganzen  11.36-12.00  !i  war  *lnmal:  !ltva*melnd*  a.D;

Orchester."  16.30  Dle  W*lmarsr  Republlk-  ff.(KI  Analyae von
Peter  Ustlriov  als ConMrencier  !j+l;p;;  z '!.!!  !!l!?ll  r*l;  7 auat mual

21.50  Nachr-iChfen  anüi  17.10  MacbmR4amx'ki1  -  ia.oü  Kanis'

21.  55  Sport  Idl  - 1B.4S D@ Tag laeh V@fgang@-19.08 i,H@ldl"-  1&35  Bllckpunkt  -  20.20  Tmamna  -  22.80  Ta-

23.30  Sendeschluß  gsaachau -  23.0!1 s*no*aehtua.

Österreichischer  Hörfunk

österreäch  1

L05  B*langaendung  ör
Kammer  fÜr ArbeUer
und  Angest*l§

e.09  !mangaendung  d*r  FPö
0.12  Pr(ltmiualk  -
6. (ü  lllull,l  "  uililii  41

7. €)O Daa Morgenloumal
7.3(I  Prühmuslk  -
7.50  NaCtHldttföl  auä

chrlaUkmn  We«
a.15  Konzert  am Morg«
9JO  Klavlermualk

tp.ö5  NadihlH*  In Latm
11.05  Dlrlgenten,  Orch*ster,

llatan
13 JX) Conoeno  groam
14 .05 Roman  In

,,Dk»  a«chlchte  a
Lebena"  Von
Chaplln

14  30 Von  Tag  w  Tag
1!i.Oä  j;g  dea  20.

i6.;7  P, iiti l, ., 71  I ll
16JO  ,,Der  Blk*."  Erzählung

von  John  Updlke
ffl.45  DI*  - Intvnatkmale  Ra-

dktuntvemtä €
1?.10  Klaaslk  für  Kenner
sq,sr  Programmhlnwelse

18.00  ,,help"  -  extra

19.07  Wo  man  alngt
19J)Für  den  Bergfreund
fl)JO  DI*  Könlgssaer  FlelU-  und

abrr«musl
Oreh«terkonxerl  20.0!i  Lokalprogramme
Kamm«muslk  22.00 Naehqournal
Melater  d*s  Irdhlena  22.25 ß»deadilua
Daniel  Deföe:  ,,John
Sheppard.
,,aueh  aötW  alnd  aterb-  ,

'"'-"  . . österreäch  3
10  8abburger  Naehtatudk»

Nachrk.htan,  Wmter
10 8end*ach1ü0

österrelch  Reglonal

8.W  Püt  Prühaufsteh«

53«)  MuiHuiiliiiliaialiluiy
ßJ6  Was  lat  lo*  In 6shneWh1
&OO Naehrk.ht*n,  W*ttar
aA5  Maga71n  für  dle  Prau
9.30 Volkamualk  aua  öater-

relch
V*rgThgt  mlt  Muslk
Lokalprogramme
,,Wendelln  arüb*l."  Elne
Klnderaindung
Ihr Proböm  -  unaer
bham

.10 Im Wl*ner  Konxertmf6

.82 Belangiandung  dar  8Pö

.!A  Belangs*ndung  des  öGB
Lokalprogramme
Dai  Traummännleln

ß.Oi Der  Ö4-W«
Lt)6  B1tt4  rmit  fmundllchl

10A5  La  Chanaon
10. 30 Mualk  für  mleh
11. W !leaöwlngl  um  *H
13.0«I D»  ö-3-Magai1n
13.2ffi bla %.OO 8k1weffleupr*n-

- nen dv  H*rren  In Oslo,
Norwqen

14.0ffi Eapreim
1ß.O!i  Dle  Muslöox
16.05  fiwlng  und  aw»t  - In-

stnimaiföl
1ß.30  Mus&  aus  öiterrelch

117a:H1ö a!vu:Tsn
19.0ffi 8port  und  Mualk
19.30  Dld  Mlnlbox

Radki  aklhi
21.OS Hallo  Mualcal
2'1.30 Jaü  Casln@
22.00  Naehtlournal
22. 1ß Treffpunkl  8füd1o  4
23. 10 Mualk  zum  Träumen

0.05 bla  5.00  ö-3-Nach1pro-

18.25  0RF  heute

18. 30  Wir

19. 00 österreich-BUd

19. 30  Zeit  fm-Bild  1 mit  Kultur

20. 00.Der  Zigeunerbaron
Operette  in  drei  Akten
Die  vorlisgende  Fernseh-Fassung

der  Operette  versucht  für  eln  Werk

des  klassischen  Operettengutes

eine  teleeigeiie  Form  zu  finden.

Sle läßt dabei dle gesamte m4sika-
lische  und  musikdramaturgische

Substanz  des  Werkes  unverändert

intakt,  auch  das  Handlungsgefüge

und  der  dramaturgische  Ablauf
wurden  nur,geringfügig  redigiert.

Die  Fassung  verzichtet  jedoch

ganz  bewußt  auf  die  umständllche
0perettendarstellung.

21. 40 Das  Hotel   in  der Duke-

Street  '

22. 30-  Nachrichten  und  Sport

22.35  Sendesch1ut3

AROi  'ffl.10  Tagmachau  -  1«i.1!i  Aua  öi»  I
gagrlfl»:  Abadil*dapmtokolb  -  17.QO V
man  *kien  Tlger?  -  17.1fi  untamega  ii.

ren  Im Or*lvlerblfrack  -  21.4!  W«  drelmal  t
Ö3.00 Helk  War*  -  OjlS  Taö*asehau.

ZDP:  18JO  Elnfühning  In daa Arbetlsrei
17.10  81ndbad  -  18.20  Kläger  und BsklaH
19J0  0«  groß*  Prö  -  20.50  Dle grd*  HI
21JO  K«n»lchen  D -  uA5  Danmn  haben
uitt  -  23.16  H*ul*

-E3Ö- yerisches  FernÖehei
BP: 8.20 0ff  w  go -  ßJO-9.0!i  8peak  t
fl!4.30  N*wa  of  t+te Wsk  -  11.W-12.00  a

iunvandel  Im Handwrk-16.30  Daa  muBt  du
nan  -  daa nfußt  du wla**n  -  17.00  Bo
Ftw»  -  17.1!i  ActuaHlm  -  17JO  Arb*+füms
17.«  Tel*kolJ  -  'ffl4  Baym  h*ute  -  1!U)
ehrofdkdsr  Adami-  19.&i  DI*  Krlmlnalpolk

X).OO Bayernreporl  -  20J5  Chlle  -  !l1jO
L»te  ohn*  Arbalt  -  22.08  DI*  lettfö  Creatk
Henrl  Tourelm  -  2L65-W.10  Actualllb.

Schweizer  Fernsehen

Ra:  16.fü)  8m1orama  -  164  0ataslatb
Kochkabkmt  -  17.00  Daa 8p1a1haus  -  17.3
land  -  flI.OO ßpur  und  %xirl  -  18.Fffl  ml*N
nldit  kkidwfükhl  -  'fflä  fü  Tag  taeh  v*rgar
19. 0!i Mltenand  gata  b«s*r  -  19JS  Bllckpu

20.oo Tag«ae+iiatr :  mH a'fö+raa"ieeo:'a7hr*ao!Il  u

AII 8tar  ßwlng  %atlval  -  2.10  S*ndea

19.00  Nadirleht*n.  W*tl«

österreiehischer  Hörfunk  19-07 öatdsche  füspelön  muabd«en
1Lt6  Landesnachrlchfön

österreich  1

ß.05 Belangaendung  der
Landwlrbchafbkamm

0.09 Böngamduq  der  öVP
0.12 Pr4)hmui1k

7.30 Praimudk
7.!i7  Programmhlnwla*
ajJ  Kon  am Morgen
9.W  Bkhet  ala

hllfö
1Fi .,Klndh*ff  1930"

l.»  Kamimuiuk
1(105  L*hreritudki
10JO  Englhih  la Eaay
1lA!i,plrlganten,  Orcheat*r,  So-

Haten
13. 00 Öpenikoiuert
14. OS Roman  kt Porlsehungen.

)le  Geschlchte
Lebens."  Von
Chap!ln

14.30  Von  Tag  ai  Tag
16.(ffl  Pür  Preunde  altar  Muslk
1S.30  Komponlafön  des

Jahrhunderts
10.06  !paehlöm  Oesfölfön
16.3ö  ,,Nun  ml  jr  Tag

Lachmann
16. 45 DI@ Inlernatlonale  Ra-

dkiunhmratUit
17. 10 ,,Zwlacheii  piano  und

1730  Klaislk  fi)r  Kmn*r
18.00  0I*  Pamllbnomaktk+n
fll.1ß  Kulfürqiiersehnnl*
tsi.os  ser*nade
:IO.OO Eln  Panoramö  *uropä-

laeh*n  amtas
20 JO Foradyng  bi öaleh
21 .00 ,Aos»  und  Dorneii."

Charmons
.16 Im Brennpunkt
10 8tudki  mu*r  MuaHi

NaahrkJttm,  Wmer
10 8end*aeh1uß

österrt4ch  Regional

5J5  Für  Prühaufatm«
6.30 Morgenbetraehtung
5.36 Was  Ist  los  In Öaten*lch?
8AO Nalchten,  W*tter
LOä Magam  für  dffi  Prau
&30  Volkmimlkihe  Wlen*rmu-

alk  a
lö.OO Vnügl  mll  Muslk

11.O!i  Loka%nogramme
16J)O Klnder  inaehen  Programm

für  Klndar
1ßJO  Ihr  Problem  -  uimer  Pro-

bmi
17.10  öpemönmelodlen
17.52  Belangaendung  der  PPt)
17.66  -8*1anga»dung  der

östemddilschen
Gemalnwlrtachaft

1L5ß  Das  Traummännle!n

Lokalprogramme
n.1ß  Sportrevue
22.30 San$achluß

Östenelch  3

6.05 0«  ö-3-Weckar
ä.OFi fütl*,  recht  #*undlla

10.Oä Vokal  -  Inshum«ilal
t*maUonal

1t05  B«chwlngl  um mf
12. 66 b!s  13JO  ßklweRaq

n«  dy  Dam«  h»
burg,  Jugo*lawl»

13. 00 Das  ö4-Magam
14. 05 Eaprsiso
15. 0ß Dla Muslcbox
'ffl.D5 fiwlng  und  aw»t

sbumental
16JO  Mualk  aua  Latekiam

11a7,1: !gvuersgbe3en
19.a5  ßport  und  Mustk
19.30  Harte  Währung
2(1(}!i  8ehbiger  für  Fortg*s

€ene
21.00 Nachrldifön,  W*tter
21.05  Melne  WeH*
21. 30 Jaü  8hop

22. 00 Nachtlournal
22.15 Treffpun)d  Studlo  4
23. 10 Musik  zum  Träumen

O!)S bls  5.00  ö-3-Nac1
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Bunte ReiseinformaIionan

dar 8h11oh Ranch -  0.18 tföute.

Schweizer  Fernsehen

8%i  1(l.Oö Telektuie  Ö 10.30  """anindkura BaVer'ScheS FernSehen
Deutsch-11.OO  Elnfühning  In dle ßtatfü11k-11.30
ßpur und 8pur1 -  1a.40 DI* Perlen dea Herrn  aP: 1!i.8!i Nachrlchten  - 16.00 Telakolleg

Rosal - 17.(}O Movl*-Club  -  la.(Kl una*r*  kleln*  17.00 Daa f*uerrot*  8p1*1mob11-17.30  2w1ach*n

Parm - 18.50 De Tag bah v*rgang*  -  1t05  0fö 8p«aar1  und Karwendal  -  1(l.OO Prakllaeh*  Tlpa

Muppet4how  -  19.40 Daa Wort zum rionntag  -  - fll.'ffl  Bonlour  la Pranes - 1L30  P*opm you

20.00 Tagesachau  - 20.1i Muslk lat Trumpl  - nv»et -  'ffl.45 Bay*rn  heufü -  10.OO Telaclub

22.00 8portpanorams -22.48  Mlt 8Ch1rin, Charma 1si.«  alnätra  und selne Pr*unde  -  20.35 Zlniiner

und Melon*  -  23.:ffl Tagmachau  -  W.40 ß*nd*-  frel - 21.0! Naahrlchlen  -  21.'H) Hobbylhek

Osterröichischer  Hörfunk  is+.50 xk weia aii-es
19.!+S Landeanachrlaht*n
20.05 Ihr*  Nummar  blttal

österreich  I  1 von Horvath 122.10 8porkevu*
B2t00  Kr0npr1n-122.20
l  vonl O.05

,Jtaphanl*."  Tanmuslk  aiif Beslellung

(IH  I!riihmrtallr  zessln im S(:hatten  ßendeaahluß

6.56 Morgsnbetraehtung
7.26 Morg*ngymnastlk
7.:fö Prühmuslk
7.57 Progratnmhlnwelsl
a.18 Komarl  am Morg*n
0.05 Muaka  iacra

10.06 LäcMln  gahörl  xum gutu
Ton

ItOtl  Nachrlchten.  Wetlv
u.os  Dlrlg*ntmi  Ophest*r,  8o

Ilst*n
13. €)0 öp*rnkonx*rt
14. W O«  gdialldämpbr
14 15 Teahnlscha  Rundsehau
14.30 Aua dem Koiuenaaal
16. 0ß Ex Ilbrla
17. 10 Klasalk  für Kann«
17.57 Programmhlnwelse
lä.OO Hömbergs Kamldophon
18.15 Wlr übet uns
19. 06 Abendkonzert
jlO.OO Dle ganza Well Ist Buhnl.

,Hlmmelwärts:a Eln mo-

Mayerllng.
10 Elne kle+n* Naehtmualk

Wintersportorten  des  Trentinos,  so in

Monte  Bodone,  Hochebene  von  Lava-

rone  und  Folgaria,  La  Polsa  und  San

Valentino  di  Brentonico,  Termalzo  im

Val  di Ledro,  Molveno-Anaalo-Fai.

GARDASEE  ALS  WINTERZIEL

WIEDERENTDECKT

Der  Gardas'ee  feiert  dieses  Jahr  sein

großes  Comeback  als  Überwinte-

rungsziel.  Unter  dem  Motto,,Wo  Kai-

ser  Franz  Josef  dem  Qinter  Adieu

sagte"  bieten  zwei  deutsche  Veran-

TV - frei Haus gel!efert
3.10 Jbuforum
O.OO Nachrlettfön
O.Oß 8*ndeach1uß

Am  1. Februar  beginnt  auch  im  Dafür  läuft  in  Maria-Enze

Osten  österreichs  ffir  einen  Teil  der  derProbebetriebnochbisEnde

Kabe1fernsehabonnenten  der  Ernst  Die  Anschlußgebühren  werde

des  Fernseh-Lebens.  Die  Wiener  Te-  in.Wien  auf  2450  Schilling  bel

lekabel-Femsehbetriebsgese1lschaft  In  Wien  wird  die  monatlicht

veröffentlichte  die  Anschlußgebtfö-  riehmergebühr  als Einführun(

ren  und  Betriebskosten  für  ihre  Kun-  92 Schilling  (bei  Jahreszahlun

den,  deren  kostenloser  Probebetrieb  tragen.

rnit  Anfang  Februar  zu  Ende  geht.  Ab  1. Jänner  1980  erhöht  sic

Auch  die Kabel-TV  Niederöster-  seffi Betrag  auf  1ll  Schilling.  '

reich,  die  vor  Weihnachten  in der  Die  Kabel-TV  Niederösti

Südstadt  die  ersten  140  Haushalte  an  will  für  die  Variante  mit  der  ]

ihr  Netz  angeschlossen  hat  und  die  gen  Anöch1uf3gebühr  zirka

Töilnehmer  zusätzlich  zu den  öster-  Schilling  verlangen,  bei  zirh

reichischen  Programmen  mit  deut-  Schilling  Betriebskosten.

schen  TV-Programmen  verso}gt,  Alle  Programmrechte  eingei

O.OO Nachrlettfön
O.Oß 8*ndeach1uß

österreich  Regäonal

6.0!i Pür Prühaufat*har
!i.30 Morg*nbetraohtung
ß.38 Waa lat los In öaterr*leh?
a.fö} Naehrlchten,  Watlar
a.08 8uehdmat  daa  Roten

Kreuz*a
8.10 Pamlllenmagazln
9.(N) Im Br*nnpunkt

09:34@5 Vs:h!nnüegst *mimltaMtualk
* 05 Das grun*  Magazln
3.00 Lokalprogramme
7.10 Hausball  Im
8.0ü Lokalprogramm0
8.55 Döl  Traummännleln

österreich  3

8.08 Dar Ö4Weekav
LO!i ßföe, vadil  fr*undllchl

Vokal -  Irmtrunvntal  -  In-
ternatkinal

'ffl.OO Oaa Mltlagalournal
t3.00 Das Ö-34amsfögmagaz1n
13.!A bla 14.30 tiklweltcupren-

n*n der H*rren In Aare,
Schwed*n

16.05 bls 17.30 aport  und Mualk
19. 06 Mualk aJ  33
20.05 i,oa aapÖ"
21.OS LMng  Bluei
2t30  Paul's  Pany
22.10 8how11me
23.10 Muslk  zum Träumen

(I.OO Nächrk.ht*n
0A5 bls  6;00 ö-3-Naehtpro-

Osten  österreichs  ffir  eii

Kabe1fernsehabonnenten

des  Fernseh-Lebens.  Die

lekabel-Femsehbetriebs,
veröffentlichte  die  Ansü

ren  und  Betriebskosten  fi

den,  deren  kostenloser  1

rnit  Anfang  Februar  zu  ]

Auch  die  Kabel-TV

reich,  die  vor  Weihnac

Südstadt  die  ersten  140  }

ihr  Netz  angeschlossen

Töilnehmer  zusätzlich  z»

reichischen  Programmex

schen  TV-Programmer

r»annte  die  ersten  Tarife. sen.
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Tobadill:  Geburtstagsfeier  für
Pfarrer  Karl  Schumarher

Wiedcr  einma'l  traf  man  siffi  in Tobaffill,

um einen Gsburtstag  festii*  zu  &egahen.

Daß es sidx  diesitnal aber  uan eine  Fe'ier

ganz  spezieller  An  hanideln  sollte,  war  den

zahlrefüh  Erschienenen  von  yorn*erein

klar:  es plt  den 50. Gsburtstag.des  Herrn

Pfarrers  Karl  Sciuiad'ier  z'u feiern.

Während  die Musfü&apel'le  in bew;Uhrter

Manier  ein Ständdien  aufspielte,  wuhde  der

Herr  Pfarrer  auf den  ,,Plam"  vor  dem

Pfarrhau.s  gefiihpt,  wo ffin der Bürgermei-

ster mit  dem Gemein.derat,  der Herr  Leh-

rer  und die  Frau  Lehrerin,  Abordniungen

des Kir*enrates,  der Feuerwehr  und der

Junqbauern empfirbgen.

Der  Biirgermeimel  wies  danri  füsonders

darauf  iin,  daß si*  Tobadilll  iglü*lidi  sdiät-

ze, nofö  ei.nen Pfarrer  zu Ihzben.  Daimit  ver-

band  er nodunals  Dank  unid Ane*ennung

für  die geleistete  Arbeit  iaes Herrri  Pfarrers

und hat  ihn gleid'iceitig  um  weitere  gute

Zu'saanmenarbeit, 'VOy aliem mit  der Ju-
genid. Dfie Kinder  waren  es dann  auoh, die

ihr  Sd'ier&in  cu.dieser  Gsburtstagsfeier  bei-

trugen:mitBJumen  und  einjgen  sehr treffen-

den Gedichten  erfreufön sie sid'iölich  das Ge-

miit  Jes Jubilars.
Die  Vertreter  der Vereine  überreidfüten

auch nodi  kleine  Gesföenke  und  iiberbra*-

ten stelfüertretend  tRir die vielen  Mitglieder

die :besten Geiburtstagswiinsdie.

Ich bin  gerne  in Tobadill
Der  Lebensweg  ies  Jubilars

Biirgermeister  Robert  Sd'ierer  gratiulier-

teim  Narnen  der Geaneinide  un&  föberreiffi-

te zum  Zeiföen  der Verbunidenheit  ein Ge-

s*efk.  Nadi  den guten  Wünsd'ien  fiir  die

kommenden 50 Jahre ga'b .der Bürgermei-
ster einen  k'urzen  A)briß  über  die  50 ver-

gangenen  ,Jahre.

Das Priestet4e1ben  Karl  Sffiwnadiei  war,

wie von  vielen  anderen  Priestern,  gepfip

von ei.nigen ,Stationen".  Am 29. J:4nner
1929  erblid«te  er in Hall  i. T. das Liffit  der

Welt.  Nach  Matura  un& Priesterseminar

wurde  er 1954  im Stift  Stams  zum  Priester

geweiht. Nach drei Jahren Kooperatortä-
tigkeit  in  Weeröerg  kam er von  1957  bis

Na*dem  sid'i  ,die mefüten  kalte  Fiiße  'vom

langen  Stehen  im  Freien  geholt  hatten,

sed«te  ein Gläsdien  Wein  in 'gemiitlid'ier

Runde  umso 'besser. Bei dieser  Gelegenleit

wollte audi der %ilar  zu Wort  kornmen.
Er  habe  Tohadill  bis kurz  vor  seiner  Er-

nennunig.dorthin  nur  dem Narnen  nadi  ge-

kannt.  Dementsprediend  sei aiu&  sein Unbe-

hagen  gewesen,  das ihn, wie i.n jede neue

P.farrei,  auai  nadi  Tolbadi'll  fügleitet  hzbe.

Bald  war.dieses  sföIecfüte  GeRföl  einem  im-

mer  stärlkeren  Vehbunidensein  den Tübadil-

lern  gegenüber  'gewid'ien,  unid er würde  heu

te, wie er sagte, nur sehr uriHern  won To-
dill  wieder  weiggehen.

Der  Pfarrer  hraföte  dann aMen  Gratu-

!anten  seinen  Darrk  zum  Ausdru&;  vor  allem

der Gemeinde,  .die iimmer  ein offenes  Ohr

für  seine Anliegen  habe. Er zeigte  sidi  be-

sonders  erfreut  ijber  eine gesföa'iitzte  Staiue

des HIl. Magnus,  des Tobadiller  Kird'ieripa-

trorrs. Der Juöiilar verspra*  den Anwesen-
den, Jas beste für  Tobadi)l  zu gelben.

Der  Bürgenmeister  meinte  mbsdiließend,

daß ein Zusammenletben  in einer  kJeinen  Ge

Eän «*napptdiufl  vom diesjährigen
Wirlsdiaftsball,  der  heuer  xum  xweilen-

mal  durdigeführl  wurde  und  sidi  bere@ls

den  Ruf  d e s Nobelballs  des  Bmirkei

enungen  hat.  Frau  Edith  Braun,  als  Ga«-

lin  des Landedter  Bürgermeisters  den

Umgang  mit  Polilikern  gewöhnl,

sd*webt  hier  mit  Hugo  Westreldier,  sei-

ne$ Zefdiem  j!khgpnmnmsir  nuq  %Bß@.

nalrat,  über  das  Tanzparkeff.

mein.de immer  vom  guten  Willen  und  von

der Einsid'it  der Bewohner  ahLänge;  wenn

der Pfarrer  mit  diesem guten  Beispiel  vor-

angehe,  werde  es sidi  a'ud'i weiter'hin  in To-

badiLl  leben  lassen.  F. K.

Wieder  mrd die  Maisengasse  in

,,Narrengasse"  umbenannt.  Am

Rosenmontag,  dies  ist heuer  am

26.  Februar,  wird  in aller  Maisen-

gafller Narren Namen wieder em
Dvotuamm  .klsnlon  die  dan  Ksu-

Anläßild'i  des 50jährngen Bestandes  des

S*iiMulbt  Nauders  in der Vo)kss*ule  Nau-

ders an jedem  Sormtag  von  17 bis 19 Uhr.

In der Ausstellung  werden  Bilder  (Fotos

in Sförwarz-Weiß,  18 x 24 cm),  Prospekte,

Plakate  und  Sd'iriken.gezeigt.

Die Ausstellung  mö'ge Anregung  geben,

weiteres  nodi  voföandenes  Biidanaterial  für

die Ortsbildd'xonik  zur  Verfüguüg  zu stel

ilen. AHe  Fotos  wer.den  leffiweise  entgegen-

genommen,  davon  Kopien  hergesteHt  und

'vehgrößert.  Au!F Wunsdi  wenden  neue Ver-

größerunigen  zur  Verfiigung  .gestel'It.
1959 na*  Valduna  in  Vorarliberg,  Nad'i

wemeren vier  Jahren in Ehrwald  wuföe
Pfarrer  Karl  Sföumadier  von  1963  - 1968

;'ls Kooperator  in Kappl  einigesetzt.  Von

dort  war  es ni*t  mehr  weit  his Toba&ill,

wo  er sföiließlidi  1969  den Einstand  feiern

konnte. Heute kann .der J'uöilar bereits  auf
ein 10jthriges  Wirken  in Tobadill  zufü&-
blidcen.

-  - +  )  0 #  # 0 -  -  # # #  +  # #  #  # +  # 0 l  #  #  @ i  #  i  # -  -  #  #

neval  von  Rio  zu einem  armseli-

gen  Schleidierlaulen  degradiert.

Das Programm  wärd  w  enfspre-

diender  Zeit  im  Gememdeblalt

bekanntgegeben.

Mudi  sonnleilner  meinl:  Diesdiixophre-
ne Amusität  kulmimerender  Soxäologen
urgiert  eme vehemenle  posffive  Kon-
frontation  des Prolefariafs  mif konslruk-
flv operierenden  regional  orlentierlen
Populatfonen.
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aber ieine

Di Bubenzenz  (E'e in Denkma))
Von  Pater  Iy,,o Mayr

Große Menschen (was heißt sd'ion groß?) sie nidit  leben können.  Daß sie

bekommen ein Derjfö'rnal, kIeine Leute  sind  ,,Betsföwester"  igewesen  ist,  sondern  e

bald VerigeS'Sen. Die ,,BuIbenzenz" war eine  goldechte Ohristin,  das hat idiie Mucter  »

von &iesen ,,kleinen" Leuten. 'Es wäre sföa- Kindern  gern so .klar  gemadit,  ,,Ersten

de, sie ganz zu vergessen. Wenn ifö midi  so hat die Mutter  gesaigt, ,hab  idi  rbie e

re*t er'innere, starnte sie aus 'Grins, Jhre Nä!herin  gekannt,  die 5.@ .gesd'ii*t  und  h

Spradne na* jedenFaJls eine e*öe Ober.]än- ßi.g gean):ieitet  urta die es so gut  verstaru

derin. Wie sie zu iörem Ehrennamen Ju- Hat, altes  Zeug  wieder  wie  neu .u  mache

benzenz" ige:kommen ist? Das war so. Wir Zweitens,  und das hahen  wir  Buben  ,

waren da'heim Sefö'S B'füben, .gesund 'und frommen Zeri  vor  aHem mit  Dank  und  f

aßig ur+d föichtig iim Wachsen und Hosen- mit  einer  A,t  Ver,H  run:g venmerkt,  zw
zerreißen.  Da ist nun  von  Zeit  211 Zeit  -

es war  in  Innslbru*  so um 1900  -  wie  eine  'en's h' a' f s3e' wenn wir Lau'ser B w3eaer e
gute  Fee die alte  Zonz  aufgetaud'it.  Die  war  m'al b' eSol]ders arg 'und la'uf' gef"en  ha"
als  ,,St«rnx+erina  unterwegs  von  Famillie  unS gern verteßdigt it dem so verständi1

zu  Ffüe  und  Md):i  dann  )eveils  1  Obeülaaacderspruch: ii'Meii'FrauMayrider

Haus,  his  unsere  Bubenhosen  wieder  auf  Sie igroa: Bua5a se' Bu'abl a"' U'  "nn  '

gleidx  gebra*t  waren.  Natiirli*  hat  die  a'e a"e Mu'er  n'e ve"gesSeni  noch etw

Zenz  bei dieser  Anbeitsweise  viel  Farnilien  daS 'SChöt'Stei  an 'der Bl1berbzen2  ihervor;

in der StaJ1  inwendiig  und  auüendig  kep-  lieiben. ,,Kimleri  saigt 6ie) von  ider Zenz k

nen gelernt.  Was  Mtte  die z'u er.z'thlen  ge-  ich no*  inie ein urugutes Wort  iiber  eir

wußt!  Sie war  'eine große  Beterin,  die Zenz,  Neöenmensahen  gehöüt."  Hat  sie ni*t  s*

und ohne die täigli*e  Messe utfö  föen Rosen- dafiir  ein  Der*rn*l  verdient,  die  ii

kranz am Aybertd (in der Spita:rkird'ie) hätte alte '&rbenzenz? P. Igo Mayr, S.J., Za

T,esimg  Gerhard  Amanshanser
()ber Einladung  der StMtis*en  Bächerei nel1.DersatirisRoman,,&hloß,mitspäi

las der Toakannte Autor &es Residenzverla- Gästen"  stellt  die Prdblematik  .der  Erh

ges, Salziburg, tan MustksaaP des Bundesreal- IHH,g 3J1(y !Sfö.loß:bauten,  aIs ReIi'kte  auS  y

gymnastums Lande* aus seinen Werken. gan'genen Zeiten iitierständigi  in den Mitt
Aan  Programm  stand  aussaiIießlich  Prosa,

weMem  Gdbiet  sidi  der Sföriftsteller  in er-  pun'k' Amanshauser las da.raus das Kapi
ster Linie  wi&met.  Die  Lesunlg  ibegannmit  ,,Ni*teuk'liisffie  Gebil.de': worin er pJis
derErzä'Mung»DiefaässigeT6tung"aus  tasiaevollimitgeiastreaiffienWendungenu
H  Band iiDer Deserteur"i  worin  eigen-  Zart 'vers*leierter rlronie J"uIturarran)
wi12ige Ansi*iten  verw3rrten.  ,Extravagan  men"S 'n F"age "el't-  'u'  "er  'verbffifl

tes ist leidit,  iT3ana1es.daigagen sffiwier% (zu S"e wSe d'er ,,Marxismus i'st eine apa.
meistern)':  und  im Zusammeang  mit  dem  Emenheit, die demAlbsam der Werke .füen

Unfalkod  der  Frau  des Romanhelden  be-  Zum  Absfölluß .folgterb  'kurze  Prosate>

stärzt,  .daß ,,die Augen trföen,  dofö das aus den Ärgernissen eines Zayberers'% «

Herz  lad'it.  ,,Amanshauser  Toleibt  ddbei in  nur  sd'iein.):iar  leicht  hinstri*liert,  nachden

sei.nen Gedankengängen  gewandt  un&  oriigi-  lid'i  imaffiten.  H,

Erfolgreicher  Beratungsdienst  des

Tian«1esinvq1idenamtes
Immer  stärker  in  Arusprud'i  genoatwnen

werden  die Beraturbgsdienste  des Landesin-

validenamtes  für  Tirol.  Zweim.al  jäir)lid'i

besudzen  geschu'lte  Fafölkräfte  dieser  Bun-

desbehörde  iunter  dean Motte  ,,rfüher  ZuJTl

Büriger"  die Timler  Bezirlke  und sc«hen in

allen  soziairechtlia'ien  Fragen  zur  Verfü-

gung.

Im vergarrgenen  Jahr 'konnte aiuf diese
Weise  in iilber  320 F411en den Ratsud'ienden

ofüb'ürokratisfö  'un.d rasd'i  igehol.fen  werden.

Seit  der Einfiihrurbg  dieser .Serviceleistun'g

im %re  1975 wurden 1505 Versorgurbgs-

fülle  registriert.  Dari}ber  hinaus  ist ein per-

manenter  Beraturbgs:dienst  irn LandesinivaIi-

denamt  selbst,  Innsbruck,  Herzog-Friedrid'i-

straße  3, eingerichtet,

Im  wesemli*eri  ist das Landesintvaliden-

aa'nt für  die Betreuung  der Kriegsopfer  zu

ständig.  1978  hatte  der Biund  fürrund  11200

vom  Larbdesinvalidenamt  f+ür Tirol  zu ver-

sorgende  Kriegsopfer  und Hime*liebene

nicht  weniger  als 278 Millionen  S adzu-

wenden.  An  e&emalige  Prüenzdiener  wur-

den im  ibigeIaufenen  Jahr  fiir'die  :):ieim öster-

reichischen  BundeshÖer  erlittenen  Gesui'd-

heitssföädigurhgen  etwa  zwei  Millionen

Schillinig  ausbezahlt.
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Mach  Pause  - Lies  Lyrlk

Gestaltet  '[)07Z  F. Wille

Mit  dem Tihema  I[Jmwelt  Ibefaßt  sid'i  das

folgende  Charison  von  Arik  Brauer

,,Wiegenlied  für  Erwa6sene".  Wenn  wir

rins nicht  mehr  um unsere  {Jmwelt  &üm-

mepn, könnte  es ein höse.s Erwaffien  aus

dem Stfölaf  geben.

A. Brauer

Wieg,enlied für Erwacbserze

Scblaf, scblaf, wo wobnt  denn  dein

Träumlein,

im Haus,  im Haus,  im Haus.

Scblaf, beut nacbt  geht  deirt  Traumlein

fort,
ziebt  aus, ziebt  aus.

Is( das Haus  aucb alt  und  raub,

ist de7  Bulldozer  jurzg und glatt.

Morgen friib,  morgen Jrüb, morgen  früb,
wenn  au emacbst,

)yat ein Loch  die Stadt.

ScbLaf, scblaf, wo gebt denn deirzTraum-
lein,

in 1Rzld, in Wald,  in Wald.  .

Scblaf, beut nacbt rrutß dein Traumlein
dort

verscbrt»inden  bald.

Sind die Baume aucb aus Holz,  ist die

Sage docb aus Stabl,

morgert frtib, morgen früb, morgen früb,
wenn  au erwacbst,

ist der H%el  kabl.

Scb[af, scblaf, wo  scb'rnimmt  den dein

Traumlein,

im See, im See, im See.

Scblaf, beut rzacbt siebt  deirz Traumlein

dort

viel  'TXleb, viel  Web,

Ist der See aucb tief und blau,
der Kanal  ist scb'tuarz  und  lang,

Morgen früb, morgen früb, morgen  früb,
wenn du erwacbs3

sind  die Fiscbe krank.

Scblaf, scblaf, wo fliegt denrz dein
Traumlein,

im "j7ind,  im Wind,  im Wind.

Scb[af, beut nacbt  wird  deirg Traum[ein

dort

vor  Kummer  bLind.

Denn der'!Xlind  ist scb'tt»arz von  Raurh

und die Luft  ist grau  von  Staub.

Morgen früb, morgen 7räb, morgen früb,
s*Ufst  du so tief
wie  das dürre  Laub.

Aus: A. Brauer:  Alles  was  Flögel  hat

fliegt.  LP Polydor

Blochziehen  in Strengen

Die  Musiffiapelle  Strerbgen  veranstaltet

am 4. Februar  1979  ein Blod'iziehen  vom

MitteI:):ierg  ins Dorf.  Die  Bevöllkerurbg  wird

heüziich  dazu  eingeladen!
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22, 1.: Bernhard - Roswivha Strasser und Todesfälle
Bruno  Siess, Grins;  Stefan  - Maria  Zangerl

Z  @ un+dRudol.fMatt,See  Niedergallmigg

23. 1.: Sffion - Brigitte Alois uml Anton 1. 1. 79  3oHan,na Partoll  geib. Harn  gdbs r  Rudiigier, Pians 19oi  in Kaunenberg

25. 1.: Manuela - Anneanarie Hofer und FBe5Geburten  - Harald  Zarbgerl,  Pettneu
, . Klaus  - Pauline  Neurauter  und Hei.nrich  LL79  - Josefa Sch"z geb. waiai,  ge(:i

2:).  12. 78: Stefan  - Marianne  Hackl  und

Al.fred  Krfft,  Pfrunds  Gunsch, Pfu'n'd" 1892 3n 'enns
Im Jahre 1978 wurden  am Standesamt  5. 1. 79 - Hermann Schmid, geb. 1896 in

25 1' 78: Peter - Brunhi.lde walfer und Zams  für  den Bezink  Landeck  475 Gelbur-  Fließ
Bernd  P&terer,  Wiaslberg

Isalbe,  JO]anlaa Pu,sa]er  und  August  ten ragistriert. Mit 238 Knaöen und 237 Zams
Juen, Lande.  Mä.dchen ist wofül eine totale Ausgeglidien- z4 1. 79 -,Josefa 5cHne,g, geib, 189.5

lieit  feisbzusteMen.  Mi.t dem Bezink  Ist  und

Sonja - Ol'ga Mussak und Josef Feuerstein, anaeren  Orten  wuraen  755 Geburten  ver-  Slrengen
St. Jakob
28. 12. 78: Christoph  - 'I'heresia  Flö&  und  me"kfa '  L 79 - A'fürfa S'eß """" Sfro" g'
Johann Wohlfart,  GaJtür  19o5 '  S' Ja'o"
29. 12. 78:.Ferdinand  - Antorbia  PoM  unid  Alkersju'l'llare lande'
Ferdinand  Guem,  Schönwies;  [athrin  -  Landeck '  L "9 - Ursu'la Haaß geb. Grube' göb
Reingard  überlbadxer  uryd Roland  Neuner  Jah%arFg  1888 (2- 2-) Frau Mafi  Mariai  19o4 'n 'an"ka'mpfen
30. 12. 78: Melanie  Elfriede  - Ingrid  Ma-  B' efag'en"e'm  22a L 79 - An'o'n Pa"c"  ge'b. 1895  'n  Pfunai
rianne  Wechüer,  Isdi.gl;  Marita   Aloisia  Jaihrganig 1891 (2- 2-) iFüau Pilatzer Mariai  29. 1. 7'9 - Noüburga  Mair  geb. Gstrein,
Walser  und Siegfried  'Valser  Kreuzgasse 4 geb. 1908  in Fließ

1. 1, 79: Chistine - Mapgarete Juen und Jafü'gang 1891 (5- 2-) Frau iRauscher EISai Flirsch
ReinJiart  Senn, Schnan.n  Schul'hausplatz 6

5. 1.: Darüiel  - Luizia Senn ur»d Johann J'ahrgang 1899 (3- 2-) Frau SzefCZuk I'da} '  L79 - Josef zange' ge'b. 19o3
Traxl,  Peiudislbeng;  Kathrin  - Iüma  Nigig  Malserstraße  49  22. 1. 79 - Maria Hel'lweger gsb, Rastner,
und Hubert  Hafele, Lanigestöei 2ByyH  geib. 1897 'n Ehrenberg bei Brunedc.
'  1.: T'llom'as - Ger'd'a Sp"S "a  Pe'er Stie- Jmhrgang 1879 (6. 2.) Herr Kameni&y  Pfunds
ger, Flinsfö; Philipp - Rosa Maria Juen und Matias,  Innstr.  12.  9. 1. 79  Johann Staggl, geb. 1888 in Grins
Walter  Herovitsdi,  Rlirstfö

7. 1.: Reifühard - Hilidegard  Jung und Josef

P9,edl.1'o:lP'na'triNciaa'jeErSlfriedeFniihwirthund f  f  *  rPaul S*latter,  Lanide*;  Christian  I Erna

Cäcilia  Hauser,  Kappl

loa L: Zoran - Nada R"k' und Ran'ko Ftmdausweis  Landeck  Nauders:  Rodelrennen
Pejanovic,  Landeck;  Christian  - Waltraud

Blaas  und Hans  Sföönherr,  Landed«;  Su-  Es wurden.gef:unden: 2 Herrenfahrräder,  Die Juruglbauernsföaft Nauders veranstal-
sanne  Anna  Recher unid Leopold Horneri  1 Damenfahrrad, I Sportfahrrad, I Nylon- tet am Sonrbtag, 4. iFsbruar 1979, i$r Ro-
Bande,,p.  sack .mi.t versföiedenerb  Turn:gegerytänden,  delrennen. Anmeldurrgen sinid' an  Man.g-

11, 1,, Olaudia   Margret  Sföerl  und Ro-  1 Hundeleir»e, I einzelner Herrenlederiharbd- wefö Josef, Tel, 05473-308 zu ridxten.
bert  Ruem, TobadiJl  s'u'hi I P aar Darnen1ederhanas*uhei 1 Abends Gtoßer Junt(,bauerrjball  mit  Preis-
13. 1.: Eva  Maria  - Martha  Pabs*eider  u.  Sd]ffisseliasdle nlif  Iniha'lt, 7 S'ChlÜSSeJbun- veneilurbg  ian Hotel  Erika.  Es spieIen  ,,Die

Rudolf  H.a.mmerle,  Sefüaus  dei I SportrodeJ. Bergkastelöuabn".

14. 1.: Lucia  - Klara  Schlatter  iund  Wende-  Der  Biürgermeister:  Anton  Braun  e. h.

]in Wille, Fließ; Arngel.iika - Silvia Marth Politstammtx'sch  in Strengen
una -"oSaf Sa'latter) Ho'ga'llm'gg Fundauswex's  Zams  mitLarbdesöauptmarbnstel1verireter  Prof.Dr.
15, 1. : Rdlan.d  - Ruffh  .Rietzler,  Fiss

16.1.:Sebastian-KarinPird'ierundLaird  Handschuhe-,Wolffiuaaaen,Fotoapparat, Fr1afzP'o'Diensfa'gt6aF'ruart2'OUh'
Smithi  Lan.deck Schliissel, Damenfahrrad. Gasf""aus PoS'i Sfren'ge'
17.  1.: Christoph  - Maria  Haritmann  und

Peter  Zangerl,  Strerrgen;  Prifüa  Roswitha

Regina  Agatiha  Kathrein,  Galtär;  Marco

Heümann   Andrea  Paula  'Waföter.  Pfunds

18. 1.: Chri'stine  - GaToriele  Sailer  uttd  Fer-

Editih  Mayer  und  Ingo  Karl,  Nauders;  Bar-

bara - Anneliese Kilaunzer und Johann Trö-
bin:ger,  Zams

19. 1.: Simone - Rosa Grissemann und Jo-
sef Tröger,  Perfud'p*epg;  Stafan  - Liselütte

Tfl'ieresia  Ad'ienrainer.  übersad'isen:  Mar-

kus - Maria  Pittl  urbd Siegfried  Gosd'i,  To-

badill; Johann - Maria Reidi und Johanri
Tripp,  Sd'iönwies

20. 1.: Bva  - Gatriele  Kloiz  und  Eriffi

Plörer,  Kaunerbeng

Information  der  Garnison
Der  Garnisünsöall  1979  wird  aus nalitä-

risd'ien  Rü&sid"bten  verscfüoben  'und  in Form

einer  ,,Friih1ingsredoute"  im  Monat  Mai

veranstaltet.

Arbeiterkammer  Landeck
Das Bildurbgsreferat  der Kammer  für  Ar-

heiter  und  Angestellte  veranstfüet  einen

Film-  un&  Li*tbildervortrag  ,,ABEN-

TEUER  ALASKA"  rnit  Helmuth  Ainedter

am 15. Februar  1979.

Ort:  Vortragssaal  .der  Aübeitenkammer,

6500 L'ande*,  Malser  Straße  41, 1. Sto*.

Beginn:  19.30.  UJ"ir.

Kimlerfq«rhing  g.m Eisplatz
auf  der Od

Der  ibereits traditioneile  Kinderfasürbg

mit  Prämiierung  der  öesten  urbd originellsten

Masken  findet  am Sonntag,  4. Feöruac,  am

Eisplatz  auf .der (M  statt.

Ptogramm:

13.00  Uhr:  Offnung.des  Eisplatzas

13. 30-14.00  Uir:  Be'ginn  des Maskenlaufes

14. 00-14.30  Uhr:  Prämiiertmg  der Masken

mit  anstföließerbder  Preisverteilung.

Die  eislaiende  Jugend  ist zu.&iesem  Kin-
derfasföing  heilifö  einigeladerb.  Eintritt  Eür

Masken  frei! Jede Maske  effi*lt  einen  Pceis.

Der  TenniscIua:i
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Volkshochschule  Landeck
Vortrag

Am  Dien.stag,  6. F*er  1979,  um 20 Uhr,

hfü  im Musi'ksaal  des Gymnasiums  Larbd-

e& Herr  Paul  Riditer,  Tyrolia  Lande&,

einen  Vortrag  iföer

Wanderungen  und  Berglouren  im

Tiroler  Zugspitxgebim

(Tornbfflldsdiau)

Der  öekannte  Run&Funkspretföer  Oswald

Köberl  urrd Eivelyrb  &kart  spred'ien  auf

TonJ:iand  .den von Richter  verfaßten  Text

zu aieser  anit Liebe  und  viel  Fotogespür  zu-

sammengestellten  Dias*au.

Karten  zu S 15.-  und S 25.-  an der

Albendkasse.

Volkshochschule  Landeck

Vortrag  im 'Belagfenheim

Am  Montag,  dem  5. Febniar  1979,  um

18.30  ULr  hmlt  im Beta'gterrheim  Laridedc

Prof.  Hannes  Kastner  einen.FarMi*tbi1der-

vortrag  iiber  INDIEN.  Eintritt  frei.

Knndmsirhnng

Österr.  rtüsföüieLtuyeibaud
B;nlaHunlg  zur 3aBr,Hauptve,,,anmlung  Wlllen UO'tteß a!lsrlCfüten, WOllen daß hVan

am Freitagi  1,  Feb ruar 19;'St, 3m Hotel  gelium '(die Frohe Bots*aft) verlkiden.
,Sffivarzer Adler",Lande*. Beginn 14Uhr, ÖVP-Österreichische

Ta.gesordnung:

1.Begrüßung  der anwesenden M%lieder  Frauenbewegung
2.Gedenkminote  fiir die veüst. Mitgdieder  Orfsgruppe  Lande*

3. Walhl des Wahlvopsdülag*omitees  Der  Fasffiin.g  soll  aud'i  an uns nidit  spur-

4.Beri*te.des  Auss*usses los voiübergeihen.  Wir  treffen  ium am Frei-

5. Referat des LVP Adolf  Lettenibiföler  tag, 9. F6ruar  1979,  im  Gasffiof  ,,Zur

6. Neuyahl  des Auss*ussos s*önen  Aussid'ic"  in Perfud'igber'g  zu einem

Arrs*ließerrd  gemfitlid'ies 'Beisammensein geselliigen  J3eisammensein  und  laden  alle

!m Kre;se IlnSerer  Mibglieder  uj)d  '(leren Ehe- Mitglieder  untl  Freunde.dacu  re  öerzlidi

gatten. E's syielt zu unserer Unterh'a'ltung  ein. überrasdxen  wir  uns gegenseitig  mit  ein

die ,Krismer-Band"  aus Imst.  bißdien  Muaen.sd'ianz  und  orRginellen  Ein-

fällen.  Der  Abhol&ienst  wird  riad'i  telefoni-

s*er  Rüdcsprad'ie  organisiert,  ebenso wird

fiir  einen  sicheren  Heimtransport  gesorgt

werden.  E.U.

Unabhängiger  Frauenclub
Landeck

Der  Unzbhängige  Frauenclub  Larbded«

trifft  sich wieder  am Donnerstzg,  8. Fe'ber,

20 U&r,  Gasthof  Anidreas  HoFer,  1. Stod«,

Landeck-Perfud'is  und mödfüte alfle Interes-

sierte  redx  herzilid'i  zu unserem  Atbeitspro-

grama  ,Zuhören  und  mitreden"  einladen.

'!X7ir werden  uns  mit  den 'Thema  ,,Die

Beratung"  befassen,  insbesondere

-  was füdeutet  Berat'unig  und  Auskuit  im

Die  Agrangemeins*aft  Zehentsföit  privaten  A41tag

Lande&-Stanz  gjbt bekannt, daß &ie An-  -  Hauptregeln  .des Berabungsgesprädies

meldiunigen für Los- un.d BauLo« am Sonn- -  Vor-  und  Na*teile  der Gruppenibera-

tag, 4. Fs!:iraur 1979 in der Zeit von 9.30 IpBg

blS 14 '[Jhr (belfn GaSthOf Arlberg  (P tr€her)  2p53B11H(B63p,g  y()H  Beratung  und  Ma-
in Perfudis stattfinden. Sol'lte ein Mi.t@lied I1ip51Bti@n,
der Arrmeldurbg  nid'it  nad*ommen,  so ruht

der Bezug für das Jahr 1979. EÄnladung  Zllm
Es wiüd gebeten, das Forstbii*l  mitzu-  J%H1Bq(4H1i1ß11yq

bringenl. am Samsta'g,  10. Februar  1979,  um 9 Uhr,
in Zams.  Treffpunkt:  Gasthof  Haueis.

Fs!Q(4ljngskränzeben  Kursleiter:  übsthaufa*berater  A4fons

Ein4adun'g  zum  Fasffifögskrmnzdxen am  Maurad'ier. Der Kurs ibeginnt um 9 Uhr mit
10.  Februar  197.9 im  Nußbauanke'lier.  ES einem theoretisffien Teil zu dean Dias ge-
spieltdas,,K1einheinz-I)uo".tBegi:20  Zel:gfNVerde'n'undaNaCb1attalg'iard1af
Uhr,  Ende:?  Glü&stopf;  Maskierung  er- dem Prakf's'en Te'l for'Pe"'-
'ü*taiPrärriiaierrbgder3'besten'Masken;  nerSC41rl1at't'hups'irdbeta3aederwif'cerung
Ei'ntritt  frei.  Spenden. Auf I'hren Besudi aibgehalten. SCFLn4tteTk':'euge Sln(l 1fö!1-
freut  sid'i  die  Freiw.  .Feuerwehr  Lande&-  'bringen. Die Bezinkslandwirtsföaftskaanmer
Perjen,  5. Zug.

Spitililag  NR  Regensburger
Spre*tag  des Herrn  NR  Franc  Regens-

burger  am Montag,  5. Februar  1979,  von

9 'bis  1l Uhr,  im OVP-a3ezirkssakretariat,
Malsersiraße  44, II.  Sto&.

Arbeitslos?  Dieser  Beruf
hat immer  Zukunft

Unser  Franzfökane*lostey  in Telfs  suföt

exnen idealen  Mens*en,.der  Interesse  Mtte,

unseren  Klostergarterb  zu betreuen.  Fiir  eine

gediegene  Ausbildun.g  wiirde  'gesoügt wer-

den. Vieilei&t  :findet  sifö jemand,  der niföt

auf  das Ver.aienen  ausgeht,  sondern  im Die-

nen die Erfiillui'g  seines Lebens  sieht.

Anifragen  oder  Vorspra*en:  Franzisika-

nerkloster,  PostFa*  1, 6410 Telfs,  Tdlefon

05262-2440.

Filmabend
Samstaig,  3. Fotiruar  1979,  20.15  Uhr;

Hotel  Sd'iwapzer  Adler,  Lande&.

Farbtonfiim:  ,,Wo  die Wasser  fließen"

Dieser  Film  erforsdit  die eirnzigartige,  ver-

iblüffende  Eigensd'iaft  und den unsföämba-

ren Wert  des Wassers.

-  Wasser  anaait  die Erde  ibewohnbar

-  ider Kreislarif  d'es Wusers

-  Wasser  urbd &füwenkraft  ...  'u.v.a.

Wasser  öedeutet  Leben.  Ldben  ohne  Was-

ser föt un.denMar,  unser  Körper  wäre  niföt

lebensfähig.  Aber  nid'it  nur  unser  Leib  be-

dai  einer  rege1.mäß3gen Lab'ung+  sorbdern
auch der Durst  unserer  Seele nafö  Gott  rrbuß

gestillt  werden.

Eine  Gruppe  emsföiedener  Christen  (frei-

kirdil.idü,  ülbepkonfessioneH)  führt  diesen

.Fiim  vor.  Keine  neue  Sekte  versu*t  hier

Mitglieder  zu  werifün,  sondern  Menschen,

die Jesus Christus als persörrli*en  Er!löser

Peltneu:  Un.fall  in der  Reilkurve

Als  der Peneionist  Hans  Hoyer  am 28. 1

gegen 12.45  Uhr  in Ri*tung  Lanidedc  fah-

rend  in der uniibersid'iUliföen  Reitkumre  mit

seinem  PKW  überholte.  stieß er  mit  dam

des Martin'us  Weiber  aus Hollan&  zusam-

men.  Dessen  .Frau  Elisafü*.  diie sifö im

Wohnraum  des Busses befand.  vurde  ver-

letzt  ins  KH  Zams  gebradit.  Hoyer  und

seine  Frau  Marigare*e  wunden  von  Dr.

Murr  in St. Anton  behanidelt.  An  den Fahr-

zeugen entstand  großer  Sad'isffiaden.

Isdyl:

Die  britische  R$einarmee  führt  gegeiiwär-

tig  in  Is*gl-I.dalye  ihre  Alpinen  Sd'ümei-

stersdiffien  diurdi.  Beim  Non.stoplauf  zog

sidi Je'ffrey Garitsfötuh, der stföwer zu Sturz
gekoönen  war,  eine Verlebzung  zu. Da ein

Halswidbdlbpud'i  befütfötet  wurde,  harg  ein

Hubsd'ira'uber  des Bundesheeres  den  Schi-

läufer  und  flog  ihn in die Innebru*er  Un-

Falllklinik.

Kameraklub  Landeck  -
Sektion  Film

Wir  anödicen  unsere  Mitiglieder  darauf

au&neriksam  madien,  daß unser Klulbaberxl

am 6. Fabrvar,  20 Uhr,  im Hotel  Sförien-

stein  stattfin.det.  Herr  Hu$ert  Waiterskir-

dien  hat  sid'i  wie.der  öereit  edklärt,  s ein

tedinisches  Programm  äber  &ie Sföneide-

technik  zu halten.  Da der Filmsd'mitt  das

Sorgenkind  aller  Amateurfilmer  ist,  ersu-

dien  wir  jedes Mitglied,  'an diesam Abend

teizunahmen.  iDie  Vereinsleitung

Gesuföt  wird:

REISENDER

im Angesfelltenverhfütniis,  Fixum,

Provision  und  Diäten,  PKW-Kom-

bi wird  beigesfellt.  Lebenssfellung.

Zuschriften  unter Chiffre  ,,Grof5-
handelsbefrieb"  an  die  Verwal-

+ung.  Zuschriften  werden  diskref

behandelf.
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Bezirksrodelmeisterschaft  in Tösens  am 25.  Feber
Seit  eir+igen  Jahren  wurde  im Bezirk  tandeck

keine  Rodelmeislerschafl  mehr  ausgetragffin.

Um den Roie(sporl  iim Bezirk  zu fefödern t+nd

den  einzelnen  Rodlern  einen  Leis!ungsvergleich-

azu erm%lichen,  veranstalfef  der  SV Tösens an-

t'ich  seines  -1üjährigen  Beslehens  diesan  Be-

werb  zuim 3. Mal.  Das Rennen  wird  für Tou-

Bezirksjungbauernschaft  T,andp-ck-Ötliiiüiiiöu  der
Am  Sonmag,  11.  Febraur  1979,  findet  in

Kappl-D.iasalpe das dies3öhrige Bezirks-Jung-
bau'ern-Schirennen  statl

.Ehrenschutz:  LAbg.  BO. Engelfürt  Ge:ger

Bürgermeister  Joset Wechner.

Klasseneinfeilung:  Damen  jugend  (jg.  1964-

1961);  Allgem.  (Jg.  1960 - 1949);  Herren  Ju-

gend  (Jg. 1964 - 1961)i  Allgem.  (jg.  1960 -

1949).  Berufsschilöufer  (staatl.  geprüff  und  Lan-

deslehrer);  Altersklasse  Herren;  Mannsch.effs-

wertungi  Disziplin:  I Riesentorlauf;  Slartnum-

renrodeln,  Sporlrodeln  und Rennrodeln  in ver-

schiedenen  Alliersklassen  für Damen  und Her-

ren  ausgeschrieben.  Da nich+ alle  In)eressen-

ten bekannt sin.d, werden 4iese  gebefen,  sich

schrifflicH  füim  SV Tösens,  6541  T6sens,  zu

melden,  d'ami4 'ihnen  zei+gerecht  eihe  Aus-

schre.iibung  zugesandf  weraen  kann.

mernausgabe:-ab  9.3ü Uhr SchönebeleJiff  Berg-

- sfat.ion; Starl:  11 Uh.r;  Prafüverleiilung:  um. 17

Uhr; Nenngeld:  S 5€). -  (für :alle  gemel'deten

L;iufer  zufüzahlen);  Zaifnehmung:  sc Kappl.

Die Teilnehmerzahl  ist 'prü-  Jungbauernschaft

mit lO Läuferr;  begrenzk.  Rennläuifer  erhalten

erffiä§igte  Tageskarfen  (S 70. -).  Anmeldiungen

s.ir+d mif Klassenanga'be  bis  9. Februar  1979

.an die Bezirksland.wirtschaflskaimmer  Landeck,

Tel  ü5442-243Ü  oder  an Sai(er Franz, Telefon

ü5445-3ü2  zu richten.

Sportball  in Zams
Auch  heuer  wieder'veranstaIitet  der  SV Za.ms

seinen  gro15en Sportball  am Samstag,  3. Feber,

um 2ü Uhr. Er findef,  wie  im le)zien  Jahr  wie-

der  im Res+aurant  Schmi'd statt. Die beka'nnferi

un.d füliabten  ,,Klein.heinz  Buam"  weyden  Sie

in beste  Sitimmung  bringen.  Götfin  'Forluna

winkf  bei einem  grof5en  Glücksfopf!  jedes  Los

ein  Treffer.  Der  ReinerR5s  aus diesem  gesell-

schaftlichen  Ereignis  wird  aussch1ief51ich für die
Zam.mer  Nachwuchsful)'baIIer  vörwende(.  So

Goflesdienslordnung  Landeck

Sonntag,  4. 2.: 5. Sorintag  im Jahreskreis  -

6.30 Uhr Frühmesse  für Roman  Alfürtini;  9 Uhr

HI.  Aml  für  Mapgarethe  Haieg  geb. Gruber;

11 Uhr Kirpdermesse  für Karl Weihs;  19.30  Uhr

Abendmesqe  lür  Ida  und Kurt Doubravsk4.

Monfag,  S. 2.: Gedächfnis  der  HI. Ingervuin  u.

Albuin,  Bisctföfe  v. Brixen,  6. u. j O. Jht. - 7 Uhr

Messe  für Anna  Höllrig(.

Dienst.ag,  6. 2.: Gedächtrbi;  dies HI. Paul /Aiki

' u. Gef.  % 1597 Japan  - 7 Uhr Messe  für Anna

Hueber.
Mitlwoch,  7. 2.:  in  der  5. Woche  im Jahres-a

kreis  -  29.3ü  Uhr  Abendmesse  für  Thsretia

Thöni.  -
Dgnne'rs4ag,  8. 2.: Geidächtnis  des HI. Hierony-

mus Xrniiliarvi  + 1537 Ifalien  - 7 Uhr Messe  f.

D.egmar  un.d Wolfgaiyg  Pesjak-  und Luise  Zöhr.

Freitag,  9. 2.: in der  5. Woche  im Jahreskreis  -

19.3ü  Uhr Abendmesse  für Engelbert  und Pa:u-

line  Zangerl.

Samsfag,  1Ü. 2.: Gedöch!nis  der  HI. Scholasfi-

ka  t 547 /nontecössino  -  17 Uhr  Rosenkranz

und  Beich+e;  18.30  Uhr  Vorabendm'esse  für

Fam.  Ehrenreich  Greufer.

Sonnfag,  11. 2.: 6. Sonntag  im Jahreskreis  -

6.3Ü Uhr Frühmesse  für Pauline  Weierbergör;'

9 Uhr  Hl.,Am)  für Anlonia  Harold;  II Uhr  Kin-

dermesse  für  Antonia  Sfeinacker;  19.3ü  Uhr

Abendmesse  fiir  Roberl  Sfadlwieser.

Goftesdienstordnunj  Perjen

Sonn+a.g, 4. 2.: 8.30 Uhr ;Messe  für Eltern  iund

Geschwis+er  Tilg (f. d. Pfarrfamilie);  10,30'Uhr

uesse  f. Franz  Sfeinberger;  19.30 Uhr ues-

sa für  Bernhard  Zangerl  urvd  Chrislia  Ba'um-

garlner;  nach jed4r  Messe  Blasius-Segent

Monfag,  5. 2.: 7.15 Uhr Messe  für Johann,  Her-

- mine  und Franz  !'chmiid;  für HerlaAtJelsberger.

Dienstag,  6. 2.: 7.15' Uhr Messe.für  Georg

Pazzanella;  für Anestasia  Wachfer.  

/Ätltwofö,  7. 2.: 7.15 Uhr Messe  für Hermann

Mar!ih;  für Hermann  und  Amali.a  Ma+hies;  19.30

Uhr /nesse  für Heinrich  Al+haler.

Donnersfag,  8. 2.: 7.15 Uhr Messe  für  Bene-

gilt es, für  die  neu  aulzust.ellende  Knaiben-

mannscRafl,  die ab Herbsf  79 an der  Tiroler

FuF3baIImeisterschaft  feilnehmen  wird,  eine  neue

Ausstaittung (Dress u.nd Fut5ba1tschuhe)  anzu-

schaffen.  Wei!ers  soll  damit  die  Reise  nach

Offingen  in  Deulschlan.d,  wo  eine  Schüler-Ju-

gervd Kombination an einem  grof3en  in+erna-

tionalen  Turnier  +eilnshinen  wird,  finanziert

werden.  Tischreservierungen  erbefen  umer  Tel.

3292 (Schm.id).  . SL Sordo  Olhmar

dikt  und Alifons  Schei'ber;  für Karl Slurm.

Freijag,  9. 2.: 7.15 UhF Messe  für  Rosaliia

Köll;  tür Heidwig  Müller.

Samstag,  IO. 2.: 7.15 Uhr )'Aess'e füy Franz  und

Luise  Rappold;  für  Franz  Tiefenbrunn;  19.30

Uhr Jahresmesse  für Hans  Mathoy.

Gotfesdgensfordnung  Bruggen

Sonntag>  4. 2.: 5. Sonnt'ag  im Jahreskreis  -

9 Uhr HI. AmTh für  die  Pfarrgemeinde;  10.30

Uhr Alesse  für Alois  Woll;  19.3ü  Uhr  Masse

.für  Anna  Trenkwalder.

uonfag,  5. 2.: HI. Ingenuin  unJ Albuin,  Bi-

schöfe  von  Brixen  - 7.15 Uhr  Messe  für  +er-

slorbene  Angehörige  Traxl.

Diens+iagi'  6. 2.: HI. Japanische Mart9.rer - 19.30
Uhr J.ugervdmesse  für Therssia  Hoter.

Mi!'twoch,  7. 2.: 7.15  Uhr  Messe  für  Johann

Schmideret.
Don.nerslag,  8. 2.: 16.3ü Uhr Kindshmesse  für

Alfred  Schweiger.

Fre'iAag, 9. 2.: 7.j5  Uhr Messe  Rir Friada  Sie-

berer.
Samstag,lü.  2.:  H(.  Scholasfika  - 7.45  Uhr

Schulmesse  für  Josel Tiefenbrunn;  i6.3ü  Uhr

K.in.derrosenkranz  (Beichfgefegenheif);  19.30Uhr

Rosenkranz  und Beich+gelegenheii.

Sportball  in Pfunds
Wir  laiden wieder  ein. zum Sporfüereinsb-all

Im vorigen  Jahr sfand  er unfer  dem AAoffo

im Hotel  Posl, in der B'ar 'und im Saal.

,,10ül  NaCh+",

heuer  haben  wir uns etwas  anderes  ausgedachl.

Betr:achlet  mt)n noch.einmal  den le)zlen  Ball,

dann  fällt  einem  der  Empfang  ein,  auf jeden  Fall.

In fürkischer  Kleidung  mif Sekl ausgerüstel,

empfing  man die Gäsfe,  diamif  zu Beginn

niema'nd  verdurslef.

L)ie g.ute Mus.ik sorgte  lür a.usgezeichneie
Stimmung,

das lürkischeZelt  hat noch  jeder  in Erinnerung,

wo +ürkische  Damen  den Sekt  servier+en,

ha'imkehrfen

im .heurigen  Jahr g.il)'s nun ,,spanisdie
Näch+a" zu feiern,

der Empfang  ,,ä la Sportball'  wim  sicher  jeden

erireuen

garantieren,

Für beste  UnterhaHur»g  können  wiir auch heuer

beim  Stierkampf  wird  sich jeder  amüsieren,

auch eine Arena  wird  für Sie eingerichtet,

doch  auf Stierkampt  wiird  dorf  verzichtet,

sie serviaren  den S.angria wie  sich's gezieml

von  feurigen  Spanierinnen  werden  Sie bedien+

Wenn  Sie ni'föl  seliber  schon Stimmung  mi4-

wird  Sie unsere  AAusik sicher  dazu zwingen.

Drum kommt  zum Ball und feiert  mil uns

aui Ihren  Besuch freuf  sich schon heufe  der
SV PFUNDS

(Plafzreservierungen  a'b sofort  erbeten  bei

Roland  Pethasch, Telefon  5226)

Sams(agi  to. 2.: Hl  Scholasfika  - 7.ß  Uhr  jah-

messe für Verstorbene  der Fam. Franz  Siege-

.le; 19.3ü Uhr Jahresmesse  für Anna  und Pauf

Lechtaler.

Sonnliag,  1L 2.: 6. 'Sonntag  im JaNreskreis  -

8.30 Uhr HI. AmJ für  die  Pfarrfami!ie;  -10.3ü

Uhr Jahresamf  für Eduaiid  Mungenasl  und Jo-

sef Raffl.

Evangelischer  Goffesdienst

Sonn}ag,  4. Februar,  1ü.30 Uhr

Xrzfl. Diensl (Ntu bef wirklicher füinglldikeifl
4. Februar  1979:
Landeck-Zami-Pians-Sdiönwies:
Dr. Thomas  Frieden,  Telefon  3618

Sl Anlon-Peltneu:

Dr. Waiskopf,  St. Anton,  Tel. 2470

Kappl-See-Galfflr-lsdigl:
Dr. W. Köck,  Te(. 05445-230
Prufz-Riedi

Dr. Chrisfof-Angerer,  Prutz  135, Tel. 05472-2ü2

Pfunds-Nauders:

Dr. Alois  Penz, Nauders  221, Tel.  05473-206

Tierärztlicher  Sonnfagmipnst:

Tzt. Franz  Winkler,  Landöck,  Tel. 2360

Sladfapofheke  nur in 4ringenden  Fäqlen

Sfördiensl  TIWAG
Telefon  221 0 oder  2424

8. Februar  1979:
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